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Sieiel ,ab". Au:! der RUokse 1ter, 

1638 (?) Jan~r '0.
 
Xanzle1notiz des stadtsekretärs Arnold~8 Sohlüete~
 

wonach Bürgermeister I.lsd Rat daS von der Oatha


r1nen Beeten, W" des Bürgerme1sters Johannes .
 
Xcell. entliehene Kapital von 102~2 Talern nioht
 

verz1nse'n können. Sie verpfliohten siCh jedooh,
 

diese 5 !aler besondere zu bezahlen ~d bei der
 
Ablösu.ng des Kap1tale m1 t aufzltteohnen. Au.ßerdem
 
hat Ohatarinen Besten ,der Stadt nooh 100 Ta.ler
 

mlt 17 Rtlr 'emd 45, stüv~estreo'kt.
 

1584 bnl 24. am ab.nt sanat Johannis Bapt1stae Nr.157 -

Bürsermeister, Sohöffen und Rat der sta~t Dar
sten verkaufen mlt E1nwill1gLmg d,ee alten Ra

tes and der Gildemeister dem Johan Lochterman., 

Bürgermeister, und Sthtnen, Eheleuten, eine 
jährlioh,e Rente von 7 Talern für 100 Taler, je

der Zil 52 alb! gereohnet. :Fällig 1st dies,. Ren

te a~f Pfingsten bzw 14 f~g, vor • oder nachher 
a~s den stadtgUtern Pookeragut im X1roh~1el 

tmd Ger10h t e Dors ten u.nd dem 'Gu. te Z LA Hol thau.
sen 1m Kirohspiel IUrohhellen. Gerioht,e Darsten. 
Diese 100 Taler werden für stellar- l1nd O'on"tI'1

butlonszahlung u,nd Zu.r Löbnl1n8 der S'öldner ver

wandt. 

Or1g1nalpergamentslllsf.ert1gung, Stadt.a1egel ad 

oawaas besohädigt. A~ der RUokseltez 

1736 Oktober 25. 
G.Hotterkamp besohetnigtJvori Bürgermeister und 
Rat der Stadt D01'8ten das d'1tal von 75 Rtlr und 

die aufge}atJ.fenen Z,insen 71f2 Rtlr, zt18ammen 821{2 

Rtlr zllrtiok,rba1 ten Zl1 haben. 

1585 Oktober 25. Nr.158 

BUrgermeister,Sohötten und Rat der Stadt Dorsten 
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verkaufen mit EL~wllligung des Alten Rates und 
der Gildemeister den Provisoren der Gottssar
men eine jährliche Rente von 14 Talern für 200 
Taler. Pällig 1st diese Rente a~ Martini = No
vember 11 bzw 14 Tage vor:- oder nachher aus der 
Stadtwaage Qnd den städtisohen Gütern Föokers
g~t und Gut zu Holthaaßen im Kirchspiel Ilroh
hellen, Gerioht Dorsten. Ablösbar ist die Ren
te ebenfalls a~f Martini mit 200 Talern. Diese 
hat die Stadt für Contrlb~tionszahlungenund 
die städtisohen So~daten verwendet. Den Gottes
armen sind die 200 Reiohstaler durch die ver
etorbenen Eheleute Johan Relnkee und Stina mit 
der Bedingung vermaoht worden, daß ztmäohst 
ihre Verwandten, falls sie in Not geraten soll 
ten, zu versorgen sind. 

Absohrift. 

November 14. 

Vor Bürgermeister "Soböff,en u.nd Rat der Stadt 
Dorsten verka.uft Henrich :Breyll dem Baltaz~ 

Saurman und Everten then ••••• , Prov.~en ,der 
stadtarmen zu Dorsten eine jährliche Rente von 
3 Talern und 1 Orth für 50 Taler, jeder Taler 
z~ 50 (?) albi gereohnet. Fällig 1st diese 
Rente auf Martini Q November 11 bzw 14 Tage 
vors oder naohher aUß seinem Hause an ~er Reok
1inokheu.soher stra1ssen "zwisohen clen Häusern 
des Bürgermeisters Johan Ovelg~e ~4 4er Er
ben des verstorbenen Johan von Orsoiw. Abl~8
bar 1st die Rente ebenfalls auf Martini mit 

50 Talern. 

Or'g1nalpergamenta~fertigung,Siegel ab. 

Dezember 31. 

Vor Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt 

Nr.159 

1585
 Nr.160 / 
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Dorsten verkaufen Meister Johan Ryve_ Golt
sohmltt, ~d Sophie_ ~heleute, dem Baltazar 
Saurman and Agathen~ Ehele~ten, ihren Anteil 
an der Erbsohaft des verstorbenen Garl~oh 

B1erboem~ nämlich den 5.Tel1 an der Weoken
bnrgh für 10 Goldgulden • Perner verkaUfen S19 

ihren Anteil an 2 Soheffel Roggen, an 114 wil~ 

broi tz Hafer und an 90 Talern, die dem Bür

germeister Johan Soho'll geliehen sind, und 
der dafür, Kühe verpfändet hat. 

Originalpergamentausfert1gung, Siegel ab. 

1588 Juli 8. am daghe K111ani ep1aoop1. 

...., 

Vor Arnolth Wynen und Pether Hornoken, Bürger

-meister, Johan Ebelen, Renthemeyater und B 

Berndt tunynok, Schöffen ~d dem Rat der Stadt 
Boreken (Boroken) verka11fen Grethe ~ Ww des 

Henrich van Callen, und Lyasen und Jahan,de
ren Kinder, dem Dir10h Alfferdynok und Mech
toldt~ Eheleuten, ein Stüok Land, 3 Scheffel 
groß, belegen gegenüber dem Stennicken Kamp 
zwischen Remigius Weffners und Henrlch Porte
nere Land. 

Originalper!amentausfertigung~Siegel der 
Stadt Borken~. 

1589 Februar 20. Ir.162 / 

Vor Bürgermeister_Schöffen ~d Rat der stadt 
Dorsten verkauft Ww Margreta ther Brüggen für 

sioh tmd Thoniesken ther Eruggen, ihren Sohn t 

mit E1n~1~11g~g des Hermen Sohmit. ihres Vor
mundes, der Annen,Ww des Johan Drotsohers gt 
GoltzBohmltz8, einen Garten, belegen vor der 
Reoklinohhausohe pforten auf dem Papenkamp 
zwischen den Gärten des Hemen lroene und der 

Ww Rillen Benen. 

Orthg inalpe rgamen tallS fert1gtmg, Siegel ab. 



1590 

1590 

1620 

Vor Bürgermelster,Schöffen und Rat der Stadt 
Dorsten übergibt Henrich Maeß tur sich und s9i

ne verstorbene Ehefrau Engell Horsthoffs, dem 
Henrich thar Heyden, Vikar des Altaras sti An
dreae, 150 Rtlr zu Nutz desselben Altares.Diese 
150 Rtlr sind bisher belegt bei Rermannen 
Schwarhoff, Scbwarthoff und Catharinen, Eheleu
ten und Bürgern zu Dorsten. Der Vikar 1st jedooh 
verpfliohtet, jährlich am ,.August eine Messe zu 
lesen. Fällig 1st die Rente auf Martini • Novem
ber 11 jedooh haben die Eheleute Schwarthoff 
das Reoht, die Rente an 3 Terminen abzulösen. 

Orig~~ergam9ntausfertigung,Siegel ab, Urkun
de ist/beschädigt. . 

Mai 14. 

Vor Wesseil ~runs und Johan Konning, Schöffen 
der Stadt Bocholdtt, verkaufen Johann BOJ~ck 

und·Wendele, Eheleute, dem Pe~en then KohauS 
~d Wobben, Eheleuten, einen Garten,belegen 
vor der Osterporten der Stadt Booholdt in datt 
Boynoke Kempken z~ischen den Gärten der Elsken 
BoynokD, des We1nhollten Boyncks und des ver
storbenen Kap Konnings. MitbUrgei des Verkaa
ves 1st Weinholdt Boynok. 

Or1g1nalpergamentausfertig~g,Siegel ab, zusam
mengeslegelt mit Nr. 164 (2). 

April 29. 

Vor Bürgermeister ~d Sohöffen der Stadt Bocholdt 
überläßt Elsken Jongen, Ww des Be~nardten then 
Koh~ß, den Armen Waisen, deran Eltern infolge 
der kürzlich grassierenden Pest g'etorben sind. 
1 stück Gartenl~~dJ belegen vor der Osterpfor

ten der Stadt Booholdt in da t Boinoks Kemken 

Nr.163 
. ~t {' I. '., 

Nr.164 (1) _ 

Nr.164(2) -' 
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zwisohen den Gärten der verstorbenen Elsken 
Boinoka, des verstorbenen W~oldten Boinoks tUld 
des verstorbenen Kopen Konn~ngs. Jedooh bleibt 
der El1sabethen Melis, !Un1ß, die Lelbzl10ht &WI 

diesem Garten Zeit ihres Lebens vorbehalten. 

Or1g1nalpergamentausfertigung, Siegel der Schöf
fen. Zusammengeslegelt mit Nr. 164 (1). 

1590 Juli 2. Nr.165 ,. 

E11sabeth geb. zu Eulenborg~ Gräf1na zu Holstein, 
SohawenblU'g llnd Sternenberg, Frau. Zll Ghemen,Ww. , 
belehnt im Beisein der LelmBleute Raba Smull1nak 
llnd Johan Joxtert, Dr. der Reohte, den Johans an 
Koelenn, Johan Koell, Ratsmitglied der Stadt Dar
sten, zu Nutz derselben Stadt mit dem Zehnten 
aus dec Gütern die Lemwlsche, die HUlskamp, 
Sohlumeßveltt und das Vene 1m Gerichte Galenn. 

Nach dem Tode des Koelenn hat die stadt das Reoht, 
der Gräfin einen der Bürgermeister oder ein Rats
mitglied als Lehnsträger zu präs~nt1eren. An 

Lehn st;ebLihren erhäl t di e Grri.fin 15 rhein. GoI dg ul

den. 

OrOginalpergamentausfertigung. Siegel der Grä
fin. 

1590 AugWJt 16. 

Erzbisohof Ernst von Köln ermahnt Bürgermeister 
und Rat der Stadt Dorsten reoht vorsiohtig in 
der Bew~chung ihrer Stadt zu se1n,·da der leind 
immer wieder Versuche maohe. sioh des Veetes und 

insbesondere der Städte zu bemäohtigen. Erst 
kürzlioh hat der leind das HauB des vestisohen 
Staäthalters Luttigkenhove erstürmt und den 
Statthalter naoh Duettiokum gebraoht. 

Original, Papier. Papiersiegel des Erzbisohofes. 
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i 1591 Oktober 5,. Nr.167 
J" 

; 
; 

! 
, 

.". 

1593 

Vor Vlnoent Rens1ngh, Renslng, Riohter zu. Dor
sten, Qnd den 'Gerloht$le~ten Berndt von Gemmen 
und Peter von Oölln, verkallfen Dietrich then 

Hagen und Ma'rgareta, EheJ.eut,e, dem M. Herman

nus B1erbau.m tlnd Englen, Ehele-a,ten, einen Gar
ten, belegen .au.ßerhalb der Essensoher porten 

zw1 sohen den Gärten des Evert then Hag en Md 

der Käufer. Für tU e rioht,ige' Innehal tung des 

Vertrages verpfänden die Verkäufer ihr HauB, 
belegen in der Bltnderstraßen zwisohen dem 
RaUB e des, Be'rnd't W'ilken und e ilJ,ern freien Platz 
genannt Ilelsts stade. 

Or~inalpergamentauGfertigungJSiegel des Rioh
ters. 

:Februar 22. sm tag Petri ad oathedram. 

Btirgermels t er ,So'höf:fen anel Rat der Stadt Dor
sten verkaufen mit· EinwilllgWlg ,des alten Rates 
Qnd der Gildemeister den Provisoren der Gottes
ar~en eine jährliohe Rente von 9 Talern rür 150 
Taler. Fällig 1st diese Rent~ auf Petr1 ad oathe
dram bzw 14 Tage vör~ oder naohber SQS der 8t~

schen Waage a.nd dem Wegeg,el·d. Ablö8~r 1st die 

.Rente ebentalls a~f Petr1 ad oathedram mit 150 
Talern. Diese hat der verstorbene Burgard Koel 
den ~ottesarmen in seinem Testamente vermaoht 
und dessen Söhne Johan und Burgard Koel haben 
sie dann tu Nu.tz der ge'nannten Annen an BUrger
meister Wld Rat, aUB.gezahl t. 

Abschrift. 

NoveI:lber 12. 

Vor Johen LetterhauB. subdeleg1ertem Riohter des 

lir.168 ~ 

Nr.l69 /
1593
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Erzbisohofes Z~ Köln, and He~ Blerba~,Ge

riohtssohrelber, L~aßen Sohanlng und Peter von 
Colln, frone, verkaUfen Berndt ••••• and Agatha, 
Eheleute, dem Werner ••••• und Annen, Eheleuten, 
eine jährliohe Rente von 1~2 •••• für 25 Taler. 
Fällig 1st diese R~nte a~f Martini = November 11 
bzw 14 Tage vori oder naohher aus dem Gerdzgut 
1m Kirohspiel und Gerichte Dorsten, Oldendor

..,.	 per Bauerechaft. Ale Pfand überlassen die Ver

källfer den Käafern ein' stück Land, belegen hin

ter dem Witbusoh zwi*chen dem Lande des Claßen 
Wl1andtz und des Boreharten uf der Widenfort. 

Or1ginalpergamentausfertigung, Siegel ab. Auf der 

Rückseite: 

1640 (?) Dezember 30. 
Werner Marsiell und Anna, Eheleute, überlassen 
für sioh und ihre Erben, die zum Teil aas der 
Ehe der Anna mit	 dem verütorbenen Johan then 

Hagen stammen, den Bürgermeistern und Rat der 
Stadt DOISten für 20 Reichstaler diesen Renten
brief, den Barnd	 Gerdes u.nd Agatha., Eheleute mit 
1 1/2 Reiohsta.ler für 25 Reichstaler fällig auf 
Martini ~ November 11	 verk~uft h~ben_ 

Kanzleinotiz des Stadtsekretärs Johannes Xeth 
(l:oe111) 

1596 November 25.	 aff tagh sanotae CAatharinae 

virginis. 

Bürgermeister und Rat	 der Stadt Dorsten ver
ka~en mit Einwilligung des alten Rates und der 
Gildemeister. dem Johannes Kohel1. Ratsverwand
ten, und aatharlnen, Eheleuten, eine jährliche 
Rente von 17~2 Talern für 250 Taler, jeder Ta
ler Z~ 52 alb! gereohnet. Pällig 1st diese Ren
te a~ Ckthar1nae virginia = November 25 a~s 

dem Lelmagut then Vorwerck im KiruhBpSel Wld Ge
rioht Dorsten erstmalig 1597. Ablösbar 1st die 

Nr.170 ...
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Rente naoh vierteljährlioher KUnd1gang eben
falls auf Cathar1ng.e vlrgln18 bzw 8 Tage vor
oder naChher mit 250 Talern. Diese Samme ver
wenden Bürgermeister und Rat zu.r Abtragung der 
ihnen duxoh den Rittmeister Bahlen 1595 abge

( 

preaten 1000 Taler. 

Or&ginalFergamentauBf~rtigung,Stadts1egel ad 

cauBaa,besoh~~igt, dazu 2 Absch~tften auf Pa
pier. / .' ,"I" .t • '~.. ,'/ -( 

Febrllar 17. Speyer. Nr.171 ,r 

Kaiser Rlldolf II gibt dem Richter des mÜDster
sohen Hofgerichts, Diether10h von Plettenberg. 
Vlt~dhomb des Stiftes MUnster, Ww.van Heiden 
zur Hagenbeok, Bernhar.dt Heiden und dessen Brü
dern zu Engelbrauakh, Holzriohtern der Herve
ster Mark, Mathelsen van Wes t erholt , Johan 
van Raßfelden zu Ostendorpff, dem Drosten zu 
Dtilmen, Sohulte Tender1nok, sämtliohen Marok
genoßan der Hervester Mark ~d Orthwein Wer
ver, Holzriohter der Lohaasohen Mark a~,B1oh 

fernerhin jeder Stellungnahme über den Besitz 
und Verwaltang des Hasewlnckela, der der Stadt 
Dorsten gehört, bei einer Strafe von 10 Baxkzu 
enthal ten. 

Absohrift, beglaubigt durch Notar Johannes Ada
mus N1derer. 

Febrl1ar 22. ~f tag Petri oathedram. Nr.172 .... 

Bürgermeister und Rat, alter Rat und Gildemei
ster der Stadt Dorsten verkaufen dem Johannes 
Beenen and Keohtilden, Ehelellten. eine jährli

che Rente von 7 Goldg~lden and 7 Talern für 100 
Goldgulden ~d 100 Taler, jeder Taler zu 52 
alb1 gereohnet. läl11g 1st diese Rente auf 
Petr! ad oathedram ~ Februar 22 aus der städt. 
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WUlwagen, Vethwagen oder Ye~elt. Sollte die 
Stadt mit der Rentenzahl~g säumig werden, so 
dürfen sioh die Verkäufer an den Stadtgütern 
Fookersgut ~nd Thomas HeinriohsgQt 1m Kirch
spiel Dorsten, BerOhmannBg~t ~d Vorßbeok 1m 
Kirchspiel Hervest sohadlos halten. Ablösbar 
ist die Rente nach vierteljähr11char Kllndigwng 
mit 100 Goldg1l1den und 100 Talern au.:f Petr! ad 

oath~ bzw 14 Tage vorD oder nachher. Diese 
SWDme hatten Büzgermelster und Rat von den Ver
käufern zur Abfindung der hau~enweise in der 
Stadt einquartierten spanisohen Kriegsvölker 
geliehen. 

Or1ginalpergamentauBtertlgung, Stadtslegel ad 

oaasas besOhädlgt. 

1600-1700 

., 
1. 21 Urkanden, Originale, der Stadt ~oraten 

betreffen Rentenverkäufe und Arme. 
2. 3 Notarlatsinstrwmente. 
3. 11 Urk~den der Herrlichkeit Lembeck und 

der landstände. 

1600-1700 Nr.174 _ 

1. 113 Urkunden, Absohriften, der stadt Dor
Iten betreffen Rentenverkäu:f'e und Ar

me. ,..., ~ .. J 

27 Notariat.instrumente, Abschritten. 
36 Urkunden der Herrliohkeit Lembeok ~d 

der Landstände. 

, ; 

.' 

1600 April 8. - Nr.175 ./ 

Renrioh, Hinr10h ·Huden, Abt ,a,er stifter Werden tmd 

Helmstetten, belehnt 1m Bels:ein d.er Lehnslell
te Alexander' Duden, R1ohte'r zä. Werden, IUld 

.,
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.. 1600 

1600 

llIld Herman Du.1oketr den !Pranzen am. Ende gt See
lex, Ratsverwandten ~nd Rentmeister der Stadt 
Doraten, zu N~tz derselben Stadt mit dem Gate 
Bellinoktorp im Kirohspiel und Geriohte Dorsten. 

Originalpergamentausfertlgung unterschrieben von 
Abt Henrioh, Siegel ab. Auf der Rüokseite Kanz
leinotiz : Die Lehnsg eb:jhren be tragen 15 Taler. 

J~iI6. 

Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Dor
sten verk~ufen ~it Einw111ig~g des Alten Rates 
und der Gildemeister dem Jacobus Theodardus Sar
torius, Pastor der Kirche zu Dorste~, Johannes 
Luchterijl:m, 1ilteste11 Ratsve:rwandten, und Berndt 

W11cken, als nächstem Verwandten der verstorbe
nen Agathen B1rba~~, Frau des gleichfalls ver
storbenen Balt~zar Saurmans gt Butt und Exeku
toren der Stiftung der gt Eheleute für 2 stu
d'mten, eine j~1J·.rliohe Rente von 21 Talern für 

350 Taler, jeder zu 52 albi gereohnet. Fällig 
1st diese Rente auf Johannis = JQni 24 bzw 14 
Ta,se vor=: od~r nachher aus dem Stad'thullS, der 

Wolle und Fettwaage und dem Oberbeokaohen Zehn
ten. Ablösbar ist die Rente nach v1erteljRhrli
oher KiJ.ndiga.ng ebenfalls auf Johannis m1 t 350 

Talern. Diese 350 Taler hat die Stadt zur Ab~ö
snng einer in WeBel fälligen Kornrente, die Biet 
zur Zeit der italienischen Einquartierung auf

genommen hatte, verwendet. 

Ortg ina1perS<l:jentausferti[Iung, Stadtsiegel ad 
oausae stark bes~hädigt. 

August ,. 

Bürgermeister and Rat, alter Rat und Gildemei
ster der Stadt Dorst~n verkaufen der EIßbeten 
So~rlls zu Goch eine jijhr110he Rente von 14 Ta
lern ~1r 200 Taler. Fäl11e 1st diese Rente a~ 

Nr.176 ." 

Nr. 177 
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aut' Bartholome1 • Augu.st 24 aus dem StadthatlS • 

der foll- l1nd IPettwaagen Wld dem Overbeoksohen 
Zehnt an, jedooh erstmalig Bartholome1 1601.5011
te die Stadt m1 t der Zahlung in Rüokstand gera
ten, BO darf sioh die Verkäaferin an diesen 
Einkünften wie auch an den Gütern sämtlioher Bür

ger sahadlos halten. Ablösbar 1st die Rente naoh 

vierteljährlioher XUndigung a~ Bartolomel mit 
200 Talern. Au.oh die Verkäuferin darf die Rente, 
falls 4ie in Not gerät, kUndigen. ab ens 0 nach 

deren Tode ihr Brader stephan von Lett und dessen 
K1n4er Heinrioh, Meohtildt ~d Oatrlngen von 
Lett. Die Verkä~ferln hat der Stadt Doraten die
se Swmne zar AbtragWlg von Sohlllden, d1e anläßlloh 

da r 1tallenlsohen Einquart lerl1I1B ant standen sind, 
geliehen. 

Or1ginalpergamentaasfertigung, Siegel ab. 

Allgust 27. 

Vor Bürgermeister o.nd Rat der Stadt Dorsten ver
kau.tt Herman Ubelgannen für s ioh und selIle Sohwe
ster Margr1eten Ubelg~en mit E1nw111ig~ des 
Jobst Ovenbeok, Bevollmächt1gten der Magdalene, 
Ww.des W11helm Elveldt, jetzt 1rau des Blo1a2 

Bernoll11, Bürgers ZIl frankfu.rt, dem Johannes Oral1
se und Elsen, Ehelea.ten, 2 Gärten. Der ·eine dieser 
Gärten liegt naoh Inhalt eines 1m Original vor

liegenden Xaafbrietes, ausgestellt am 23.A~U8t, 

a~ dem Pontenkamp vor der Reokl1nokha~ßer par
then, dessen Besitzer der verstorbene BUzgerme1
ster Ovelgwnnen, Vater des Verkänfers, war; der 
andere am.granen Phö~eg neben den Gärten des 
Gerlaoben 1a8tha~S ~d des Classen Berno~1.D188e 

Gärten liegen neben den 8 Gärten, die BUrgermeis~er 

Ovelgunne dem verstoraenen Wl1helm Elveldt verka~t 

hat. Die raa.:fsumme hat Jobst Ovenbeokm:tUr Magdale
ne 1n Empfang Benommen. 
Zeugenl Ratsmitg11eder Bernardus Dellekamp und 

Br.178 ,.. 
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und Bernardua ßockelkump. 

Oricinnlperga~entaUBfertigung,unterachrieben von 

BUrgermcL3tor Johan Koelle und den Zeueen. Großes 
3tantsieeel beschUd1gt. Auf der R~ckscitc Y-~nz

leinotiz: 

1740 Dezembor 11. 

rr. F.C.!.. Ker~er.b=-ock hu.t don 2:'-wleuten Henrich 

Hecl:L'lan diesen Brief nach Zahlung von 36 Heichs

tulcrn ausgehlinr.if,t. Außerden ist Dr. Kbel 60

~lannt • 

1603 Mai 1. ahm tago i;'hilippi et JIJ.c0bi ayu~ tolor'YJIl Nr. 179 

Bürgermoister und Rat, alter Rat und Gild~meiater 

der Stadt Doryten verkaufen dem Jacobus Theodar

dU8 Sar'toriu!:l, ?uutor zu lbrutcn, eine jährliche 

Hente von 3 Talern fUr 50 Taler. Filllig 1st die

se Rente auf Philippi ct Jacobi = Mai 1 aus der 
StHdt 11.ccinß, i'r'ul1- und Vethwagen und aus den 

stlidt. eUtern Vorwcrcko = oder Thomus Henrichogut 

i:n i:irchs piel DarG :,c:'"~. Soll te die :.3tD.d t mi t der 
j~entenzahlung säumig worden. so darf sich der 

l)as tor tW die son -:!:iI'J1uhmc n und GUtern schad los 

haI ten. Ablösbar i3t dia l~ente nach vierteljähr

licher KUntli6un6 uf! Meyt.flg :: Mai 1 bezw 14 Tage 

vor- oder nuchher mit 5C Talern. DieB~ 50 Ta

ler sind dem Pantor aus deo H:~usc d~8 BUrgermei

sters t:oelen am :~arkt zu Nutz der ::tJI:Iorie des 

verstorbenen Gerharduß Dutt vor,;chrieben gewe

sen, jetzt aber durch BürGer:::cei3ter Koale ubge
lÖ3t worden. Der :Pustor leiht nun der ;;;)tadt die
se 50 Taler zur Abtraßung eines auf dem Studt

gute R.icflter~gut zu nervest ruhenqen Kb.pi tals 

von 700 ~alorn, das der ~entmeiBter Dietrich 
Filcken anl~a~ich der italienischen Einquartie
rung 10 ~intcr 1599 der Stadt vorgestreckt hut. 
Originu1per6amentawsfertigung, Siegel ab. 
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1603 AUg'Q.st 22. 

Oonradt, Abt der Stifter Werd~ ~d Helmen

Bt.t~.nn, belehnt 1m Beisein der Lehnslel1te Jo
bann zam Pö.tz I Dr. d'er Reoht'., imd Bermann Pat
bersh den Johannes Behenen, Ratsverwandten d~r 

Stadt Dorsten, zu Butz derselben Stadt mit <lem 
Ga.te Blllinoktorp 1m nrohsp,ial Dorsten. 

- Orig,1nalper'gamental.1SfertigLlllg antenc1hr1eben von 
Abt Oonradt; Siegel. desselben. A~t' der Rückseite 
Dnzle1not1z I Die X.hn.g.bühren bet,XBSeD 16 Rtb'. 

1604 Februar 10. 

Vor Werner Fabr1tius, Riohter Zl1 Darsten, ~d 

Hermann B1rbawn, Ger1ohtQsohra.eber, verkall!t "en
ne.mar, felmu Beoker deJZl Henr1,ohen van Jlrintrop 
1m4 llargrethen, Ehele'uten, eine jährliohe Rente 
VQn 2 Goldglllden. lällig 1st 4188 e Rente auf Mlrr

tini g November 11 a~s dem Hause deI verstorbe
nen Henr10h Pelßern" j etz t Johans in der Staven, 
beleg,an 11ft der Wisohen zwischen dem Hal1se deli 
J,ohannes X1stenmeohet& l1nd 4eX' S'tadtsaßen. Dle
se Rente hatten ,der verstorbene Johan Wes'terholt 
LUld ,Else, Ehelellt e, dem Henrlohen ven. Besten tmd 
Catherinen, Eheletlten, für ',2 Goldg111den ver
ka~~t. Zo~en deß Verka~tes sindz 
Dietrioh Colman Wld Pet,er von Colln, Ironbotte. 

Or1g1nalpergam.entausfert1gWlg, S1egel abJ 

meng&degelt mit Nr. 161 (2). 
ZWI&m

1621 Dezember 8. 

Vor Re1nbärdt Renainok, Renstngh, Lizentiat der 
Rech te lmd Riohter Z l1 Doreten, lmd den Gerlohtll 
leuten Lamber~en von !eaten, Geriohtssohreiber, 
D1eterlohen Colman ~d Georgen Weße18, Ger1ohte
vrone, nehmen Jaoobws Funok, Puno1QS, Presblter 

Br.180 "
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and, Vikar des Altares Sti Andreae in der Kirche 

zu DorBten, und Heinrich von lrlntropft, Frin
trop, Bürgermeister zu Ooesfeld, mit Einwil11

gWlg des Johannes Holthallsen, Paet.,~ zu Darsten, 
einen Rententausoh vor. JaoOb118 :PLUlok hat eine 

Rente von 2 Goldg~ldent die BUrgermeister ne1n

rioh von Frlntrol)f'f at1s Lobbengu.t zu zahlen hat, 
im Besitz; er überläßt dem gt Heinrioh von Fr1n
tropff diese Rente gegen eine Rente ebenfalls in 
Höhw von 2 Goldgtllden, fällig auf Martini i No
vember 11 aus Pelsershaas. belegen in DarB tun 
Bt1f der Wiesohen zwisohen dem Hause d.es Johannes 

Kist~pmeohers. jetzt Bertholten Hegerfelts und 
der StadtgaSen, die Heinrioh von Fr1ntropft be
sitzt. Dieser übergibt gleiohzeitig den von Ric~

ter Werner Fabrltius ausgestellten ~ besiegel
ten Rentenbrief. 

Or1g1nalpergamentausfertlgung, Siegel des Rioh
ters ab; zuaammengesiegelt mit Nr. 181 (1). 

1606 Ju.11 28. lir.l82 

Vor Werner Fabrio1as, Riohter Z~ Dorsten, and 
den Ger1ohtsle~ten M.Hermannus Birbaum, Gerlchta
schreiber, Dietriohen Oolman und Pater von Colln. 
:Fronbotten, verk~~fen Johan Welßman und Johan 
von 01 th, VormUnder der Kinder der ver'storbenen 

Eheleu.te Thon1ßen Kyff und Margareten GocbmaD8 

Z~ NQtz derselben Kinder dem Hermannen Besten 
gt Drosoher ~d Wendien, Ehelet1ten, 6 Scheffel 
Land, zehnttre ibis au.f ein Plät zohen näohs t dem 
'Fohrweg u.nd der Heggen, aus dem der Pastor zu. 

DorBten den Zehnten erhebt. Bel~an sind diese 
6 Soheffel Land 1m Stadtfelde zwischen dem grü
nen Wegh an den frldpalen und dem Lande des Al
bert BonekampB, zwisohen dem gemeinen Essensohen 
fu.Bpath näo hs t d er AB chenbro iohs stiege, dem 

lande des Johan Burioh and des Bemd t Maiß. 

Originalpergamenta~Bfert1gungtSiegel des Rich
ters. 
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1606 Dezember 28. 

Vor Bürgermeister and Rat der Stadt Wesell ver
kaafen Margr1ta SQhm1tz, Ehetrcau des Johannes 
Rooh1us, and Thomas ther Bruggen,. Sohn dersel
ben aus erste'r Ehe, Jn1t Einw1lligung des EheJnan

nes and Stie,tvatere, denProv 1a er·tm der A%'fnen Zl1 

Dorsten 2 Renten und zwar 

1.	 die Hälfte einer Rente von 31j2 Talern &tU' dem 
HaUBe Westerholdt, ~d 

2.	 eine Rente ~on 1 Joaoh1mstaler allt Jobst tho 
Holthu1sen za I1ro~ellen. 

Original, Papier verfertigt von Sekretär Ras
feldt t Pap1ers1esel d'8r Stadt We8811.• 

1607 Juni 26. 

Vor BUrgermeister,Sohöf!en und Rat der Stadt Dar
sten verka~fen Meiater Claß Holsoher, ho1tt 
Bobm1dt und ,8ohm1dt,g11demeister, Wld Irmgardt

ohen Daele "Eheleu.te, dem Peter d·a Waldige gt 
xremer, Testamentsvollstreoker des verstorbenen 
R~tgern Mars1ells und Pro,v1sor der Armen,. Z,1,1 latz 

derselben Armen ein·e jährli'ohe Rente von., Talern 
für 50 Taler, jeder Taler zu 52 albi gerechnet. 
Fällig 1st diese Rente all~' nativ1tatls Stl Jo

hannis Baptlstae • Jani 24 alW ihrem Hä.~8e, bele
gen in der Llppstraße zwischen den Häusern des 
Bürgermeisters Wesse11 ther Weisohen and des Hor
mannen Planokerman. Ablölsbar ist die Rente nach 

halbjährlioher Kündigung a'~ Bat1vitat18 • Jwni 
24 bzw 14 fage vor- oder naohher ait 50 !alexn. 
Zeugensind& JodooQ.s B~bberd1hok an4 JOhamlH 

Buok, Ratsm1t811.~er•. 

Or1g1nalpergament$ust'ert1gung, unte1'1lob:r1eben von 

BUrgerme1ster Johan Koelle und den Zeagetq Siegel 
ab. 

Nr.l84 ~ 
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1608 Februar 8. Nr.185 /' 

.. 

1609 

Ver BUrgerme1 st er, Seh öff an und Rat der Stad t Der
st en verkauft' E1ßbett S-ah11a aus Goch ihren Ren

tenb-riet ... ausgestellt aIn 5.Au,gllst 1600 - tlber 

200 Taler mit 12 Talern Rente, jeder Taler zu '0 
st~er sereOhnei, d~ Bernhardten Maeß- ~d Bern
hardten thon Deick, Gildemeistern ,d,er Wallenweber 

Gilde, zu. Butz ders,elben -Gilde. fäl11g 1st dies e 

Rente auf pur1~loat10 B MV. Februar 2 aus den 
städtisohen EinnahmBn; ablösbar ebenfalls an! 

PQrlf1oatl0 ! MV bzw 14 Tage vor • oder naohher 
naoh vierteljährlicher KUndigQDg. EIßbett Schlle 
hatte zunächst der Stadt diese Rente- ~ urspr~g

110h betr~ sie 14 Taler - zur Ablösung überlas
sen, ab-er der Stadt "ar ,es nicht mög11oh, die 
Summe autziltrelben, da 81e andere weit dringen
dere Anfgaben und Bezahl~gen zu erledigen hatte. 
Besonders war die L1ppebrüake zu. re-parieren, die 
1nfolge Eisganges abgetrieben war. dann lagen 
nooh andere Wasseruohäden vor. 

Or1g1nalpergamenta-llSfert18uns_, 51-egel ab,. 

('jl) Janu.ar 19. Nr.186./ 

Vor Henrioh van der Capelle, Riohter der Herrlich
keit Lembeck, und den Geriohtsleuten •• ~.verka~t 

Bernhardt Lo1elman, Riohter zu. Darsten, Bevoll
mäohtigter dar Eheleute JohanJ3en then Ravel und 

Cathrina, BüI$er zu. Wesei, Schwester und Schwager 
desselben, ausweislioh· einor Vo1~macht ausge
stellt von Pranzenn V;iebett, Hehriohen von Berth, 
Sohöffen zu Wessi und Stadtsekretär Raesfeldt,dem 
Jobst yen Beenen zu Lembeok, BUrger zu. Darsten, 
lV4 Scheffel Lanu, belegen in der Herrlichkeit 
Lembeck, zwisohen dem Lande des Baltazaren Sohoe11 
und des Pastors Kempen. 

Or1g1nalperga~entausfertigung unterschrieben von 
Notar Rudolfus Wefalis,R1ahter zu »,mbeok,Siegel 
ab. 
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1609 April 24. Br.187 r 

Vor Johan Hiddinck und Tonnis 11nneng1ter,Sohöf
ten zu Bochold t t verkatlten Reiner ten ByB und 

Elsken, Ehele~tet d~erndt Rawhor und Annek~J 

Eheleuten, ein Stück GarteDland, belegen vor der 

Nyerpforten zwisohen den Gärten des Johan VBD 

Heiden, D1 ther1chen van Peltz, Berndt ten Box
atardz. dem Gru.nen 1ge gh Wld dem Garten der Ver
kätlter. 

:, 
, ,.....~ 

:' 

Originalpergam entaustertigung , Siegel der Sohöt
ten. 

1610 Februar 2'. Ir.188 r 

BUrgerme1at er und Rat der Stadt Reokllnghausen 

stellen dem steven Natrop zu Borste eine Be

sche1n1gang über einen Landkaat von 2 Soheffel 
a\18.Dieses Land haben die verstorbenen Ehelel:1

te Ro~er Mollman und Beatrioe, dem gleiohfalls 

verstorbenen Johan Natrop für 28 Taler ver
kauft ,aber kein e Versohre ibung darüb er al.18ge

stellt. Nun hat Wilem MOllman neoh dem Tode 

der EI tem das Land, zugehörig ZQDl Ookenshot, 
geerbt. steven Katrop benötigt aber eine Be
aohe1n1gQng über den Xa~t die ihm auoh Bür
germeister und Rat 

Papier 
auf Ers uohen ausstellen. 

Origin~~&m6a~4QS~6~~t~ter8chrieben 

von Stadtsakretär Hellm1ch Schn1tzlerq Sekret
Biegel der ,Stadt. 

1610 Dezember 6. 

Vor Bürgermeister,Soh~ffen and Rat der Stadt 
Darsten verkau..fen Heinrioh Schoell und Margrieth 
Ubelgllnne, Eheleo..te, dem Eberhardten Xraßmeoher, 
Ratsverwandten, l.lnd Heinriohen Preckell-, Prov1

sorßen der Armen, zu Nutz der W1 twen 1m W1 twen
19: 
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'11 twenhal1Se, eine jährliohe Rente von 6 Talern 
für 100 Taler-, jeder Taler Z~ 52 albi gerech

net.Pällig 1st diese Rente Bat Kloo1&! .p1.cop1 
• Dezember 6 au.s ihrem Bause,. belegen gegen,über 
dem lt1rohho:re zwisohen den Häusern des Johannes 
Lasthallß '\md Dleteriohen Bi tters. Ablösba.r 1st 
die Rente nur naoh vierteljährlioher rund1gaD8 
aat Nloo1ai episoopi =Dezember 6 mit,lOO Ta
lern. Diese 100 Tal,er hatt'. die verstorbene 

Clara Sohoella, Ww des Bernardten .38l1tta d*, 

armen Witwen 1m Wi~nhaUB in ihrem Testamente 
ve~aoht, aber Johan Schoell. Bruder derselben, 
dem Re1nriohen Schoell und Margrieten, Ehele~ 

t an t bar au..sge zahl t. 
Zeu.gen des Verkaufe 9 sind t JOdOCtlB Hllbb erdinok 
und Weßelus Heier, Ratsm1tglieder. 

Originalpergamentausfertlgung,unteraohrieb«n von 
BUrgermelster Johan X::äelle u.nd den Zeugen; Sie
gel ab. 

1612 April 5. 

Vor Henrich von der Capella, Riohter der Herr
liohkeit Lembeck, und den Geriohtsleuten Her
manßen Most Wld Roetgeren Sprenger verkau.tt Ur

su.la zur Hey gt Sohll1tersche mit Einwilligang 
ihres VOrIDWldes Henrious Lammerßman, uU-em Bru.

der Henrlohen z~r Hey, BUrger Z~ Doreten, und 
Engelen, Ehele~ten,2 Sohettel Land, belegen 1a 
Holthaaßer velde zwisohen dem Lande das Weße

len Kellers u.nd des Diderifohen Bruns t dem 
IIhlÜlenweg und granen LwmalkampslVeg gt Pali

gene 

Originalpergamentau.sfert1gung. verfertigt ~d 

anteraohr1eben von Geriohtssohreiber Notar Ru
dolphas Wefels, Siegel des Richters. 

Nr.190 

" " 
~ 
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Dezember 12. 

Warn·erus P'abri tll1S, Kelner Z!U: Hornenburgh, 

W1d lUolaeB stroe, R1ohtel' ZtW Reoklinghausen, 

entscheiden in der Rentenklage des Jacob H~nlbt, 

Bürgers za, Köln, W1d des Pastors J.ohannes Hol t 

hat.lß ~11 Dor,sten, Vikars des Altares .st1 M1oha&

118, gegen Herman Ubelgwme, BUrger Zll Donten, 
Sohn d:er Ehele I1te Johan UbelglU1tl.e I~ltld Hrsl1la: 
:folgenc:lermaßen. - Jacob Heu.b t , der e1l1e lorderzg 

v0nfl.70 Talern weniger 1/2 orth au.f' einen Kamp 1m 
Stadtfelde von 1605 - Juli 5 hat, wird an die 2. 
Stelle, gesetzt. Pastor Johannes Holthauß, d~sen 

ForderWlg aus e1 n"ID llen-tenbr1ef' über 125 rhein. 

,Go1dguld·en und 6 Goldgulden 1Ö Rtlr Rente von 

1 i57.7 Janl4ar 8. ebenfalls ~WI diesem Kampe gi 

der Renstorferkamp in der Herr11obke1t Lembeok 
hexrtihrt, wird an die 16 Stelle gesetzt. Da nun 
der Kamp halb an D1ether~ohen Bruna QDd halb an 

dle Ortzerben verkauft i.t"werden dlese regre.e

pflicht!g gema.oht. ebenso soll der Bürge}' RotS8%' 
Ror1oh, W,rger ZI1 Sohermbeok.) herangezogen wer
den. Damit wird da9 Urteil das Erzbisohofes ler
dinand ,,'on Köln beBtä..~igtt an die ;.Stelle wird 

der Prior Albert Planckerman 8e~etzt. Der Wezt 

des Ka:mpea betr:.igt naoh der Söhätzl1ng des Hein

rioh van Wullen 321 Talar, die Größe 10 Sohetfel. 

O:r1gina~ergamentaWJfa:rt1gung,S·iege;:L des Kali 
ners Wld des Riohters, l!as 2. äb.1!'All! der Rüok

seite Kanzle1notizI I;,·~· :,. y, ~1'1,) ~ I 
1616 Oktober 14. 

Notar Hanr1o~s Lammerßman b.~ohetn1gt, daß der 
Pastor .zu Dorsten an. Renriohen Sahoell als 088

slonarlu8 der Erben Sommathoff 231'2 Täler atlsse

zahlt hat, es verbleiben also 'nooh 27 ~aler beim 

Pastor·. Renr10h Schoell 'erhielt von d(jn Commilsa

ren in Suohen Ube1sunne 14;12 Taler zueesproohen, 
für 120 Taler aber sind ihm 2 Sohetfel Land, be-

Nr. 191
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belegen in d.em XslRpe des I>1eter1ohen then Hfgerl 
gt P1'1nzthoI1l zlJ8,esproohen: worden·. 

Dezember 21. am tage ~homa. apostol!. 

Vor Bürgermeister, Sohöffen ~d Rat der Stadt 

Dorsten verkatlfen JUrgen Ovemans LU1d Oathar.1na, 
Ehele~te, dem Ber.nhardten Maeßen 'and Frant$en 
Hatden" G11demeist ern der Wullenweberg11de, zu 

Nu.tz dersel'ben Gilde eine j!ähr'llohe Rente von 6 

Talern tür 100 Taler,jeder Taler Z~ 30 Stuiffer 
gereohnet. PalI1g 1st diese Rente a~ ~omae 

a.postoll • De~ember 21 aus ihrem Hallse" belegen 
u.:t! der We1.sehen zwisohen den Häu.sern des Jo

bannes JDm1en tmd des' Johannes Baarrlchter.lU. t 
bürgen des Verkal1fes sind Margr1eth, Ww Nolden, 

Mutter der VerkäUier, ~nd, der Sohn derselben, 
Henr10hen Nolden @d Margrieten, Ehele·ute, wel
che 1hr Haus, be'legen alU" der l:tamer .• oder Lese

me1etere'traße z,wisohen den Hällsem d·es Dieter1ah 
Loßman und dle's verstorbenen Berndt Wilckene Wld 
ihren Kamp 1m Hasen.w1nokell verpfänden. Ab·l.ös
bar 1at die Rente nach vierteljährlioher Kilndi
gUllg auf' 'fhomae apostoli :; Dezember 21 init 100 

Talern. Diese 100 Taler haben die Verkäufer zur 
Er16,(Lgung des Kautpre1.ses :.f'fu" ihr Haus ver
wandt. 

Zep.,gen des, Verka,afes 8,1nd: Albert.W3 Planokerman 

und Bernar4118 then D'1ke., Rats·mi tg11e4er. 

Or1ginalpergamentaa.sfert1glUlgt. untersohrieben 
von Bürgermeister Johan Xo·elle l1nd den Z,ell,gen; 

Stadts1egel &4 ö~sas stark besohäd1gt. 

Mai 1~. 

Vor ~rgerme18tGrt Schöffen und Rat der Stadt 
Dersten verkauten 1b:'.!orohardt then Ketten, 
~ohn.aidorg11deme1ster, and Margr1eth,EheleQte, 

I
, 

'I. . 

I. 
• i 
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1616 

dem Wellmaren Koolts und Cathar1nen, Ehelea.ten, 

Wld !largri,eten, deren stieftoohter, einen hal

ben Garten, belegen vor der Essendiseher port

ten zwisohen den Gärten des WeImaren Overbeoks 
- 1U1d! des "'Ierstorbenen He1nriohen Ro,BJDeß, ge
wesenen Essendisohen Mollers Erben Garten, and 

verziohten gleiohze'1 tig au:f Jeden 'Blgent WIl8an

spruoh. D'ie, Käafer' ü berlaas en ihnen ,da!tlr eine 
Porderang von 100 Rtlr an die' Erben des L~d'w1
ohen SSS8enZü. Dortmtm'd I1nd verpfänden 1hr Halls, 

belegen an der Essondlsoner strassen z-180hen 
den Häa.aern des vest1sohen Sta,tthalters Reni1ngs 
und des Johannes West,erha'uß. Zel.18en dea Verkal1
tes sindJ J,OdOOWl HllberdinQk and Georgill8 J(re
me:r, Batamitglieder. 

Ortg inalpergamentatlsfertlglUlg untersohr1eben von 

Bürgermeister Johan Xoelle und den Ze~enl gros
ses stadts!egel. 

J'ebruar 10. 

Vor Heinrioh Rens1nok, Rensingh, Richter zu Reok

linghs'l"lsen, I1nd den Ge:r1chts leu.ten Jobannes Thu.

_sings, Ger1ohts80breiber, und Johannes stu.olten, 
Ger1oht'strou, übergibt Johannes ltramer, ProklU"a
tor Qnd Bürger z~ Dorsten, dem Geriohte die von 

Notar Benr10ns ,Lwamerßman 1m Beisein von -Goswyn 

von Otterbeok., Lea.tnant, und Johan Beelhauß.'ted
de verfert1g te Vollmacht d!es Ernst, Reinhart von 

Austenrott, Hl1Stenradt und der Anna von. der Lip

pe gt Hoen, ",. -'1ßfeldtz. EhelEIQte. Danach ha

ben dIe Eheleute für s10'h lUld 1hre Erben dem 
Johannes, HolthaW3en, 2astor BQ. Dors,ten, zu. H\ltz 

der nrohe ihr 'Ilt, das Ola80 tho X:~111Jilhaußen 
bewohnt, belegen in der Bauersoha'ft Ie111nghallS

sen und Ger1cht Re'oklinghat18en ve;rkaa.ft. Der Pro

ku.rator leistet nWl Verzicht atd das Ga.t 1m Hamen 
der Ehelellt. un.d empfänst den Kaufpreis. 

I , 
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Or1gtnalpergamentaäBfertig~ ~ntersohr1eben von 
den Ehelallten und deren 'Bohn Johannes Hunn ab. 

Hustenevellt, Siegel des RiQhters. 

1616 Mai '1. 
ottho, Gereonn, Dr iheQ'l, llUd Generalvikar 4es Erz

bisohofes zu K~ln, erklärt stob dam1 t einverstan
den, daß Johannes Holdthaus en., Pastor o.nd Rek.tor 
der ltlrdh!e zu. Darsten. ein1ge der X1rQhe gehören
de Ländereien, die nLU" wenig, Ifu.tzen einbringe,n, 
verkalitt lllld zar aatf c!em: steinweg ahm heiligen 

'hellßgen, 1n der Hamstegen einen Aoker genazmt das 

Wordeken und einen Aoker lnn dem HOve 2 Sohe~el 

groB. Jedooh wird der hst o,r dafür verptllohtet, 

andere Grunds tücke für die Kirohe anzultaaten; ins
besondere genehmigt er den Ankal1f des G~tes Xel
lingha14ßen 'mi t all seinen Einnahmen Wld den von 

dem Co,lonen Zl1 leistenden Spannd1ens'ten, das der 

Pastor von·delll Erben 4e,s' veret,orbenen OhJ:'1stopho
'1 

rws Schreivera, ltellneX's zu. Hornebug, m1t 690 
Talem angekauft hat, während 8'r aus den verkallf 
ten rGrlU1ds.tüoken kart1m 7 Rtlr e1nnahm~ 

Orlg1nalpergamental.18fertigang, verfertigt von 
Protonotar Ohr1st18nWl Arok, ,51eael am4 Laoks1e
gel ab. 

1616 Dezember 10. 
\ 

Vor BUrgerme1ster,50h~~fen ~nd Rät der Stadt Dor
sten verk~~ten Meister Johan Fendr1Qh und Ge.S
lten, Ehelellte, dem Bernhardten then Hagen an4 

Bernhardten ,ltc,elen, Xaflfsild,emelster, iTov1aoren 
der Gottesarmen, Zll .Ju.~z# derselben Art!len eme 
jährliohe Ren'te VOn 2· S11b'ertalern. Fällig 1st 
diese Rente auf lUoolal eplsaopi • Dez,e~ber 6 
aus ihrem Hal1Se" be1ege'n neben dEUD BallS. de. 
Meisters Johannes Ryven. Ablösbar 1at d.le Rente 

llr.195 ..
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naoh vierteljährlioher KUndigang a~f Nloolan. 
Diese Rente war von dem Hause der Xatharina, Ww. 

Bernhardten Xoelen, abgelöst worden, u.nd die 
bei,&' den Ehelellten nellbelegte Summe z wn Ankaa.t 

eines Hauses hinter dem Soh11psmarkt verwandt 
worden. 

Zel.lgen des Verkaufes sind; Hermannus Sohw ••• und 
Weßelus Heier, Ratsmitglleder. 

Orlg1nalper8amenta~stert18un8tuntersohrieben 

von Bürgermeister Johan KasUs LlDd den Zeugen; 

Stadtsiegel ad O&US&S. 

1.616 Dezember 15. 

Vor Henr1oD.8 Lammerßman, Notar, un4 Joaohimen 

von ~h_en gt Jmmen, Bertramen ahm. Ende lln4 . 

Johan Keller, als Zeaaen, protestiert Jaoo_b\ 
PlmOoiu.s, Vikar u.nd Rektor des Altares sanate 
Oatharmae virginia in Dorsten, gegen einen Ver

trag, den Wolter von Vltfha~sen gt S~erlch 

lUld Adout' Lynzen1ah Zll Vettenbookholl t zu 
Be1legung von Streitigkeiten abgesohlossen ha

-ben lind in denen diese widerreohtlioh über den 

Kihkamp, belegen hin tel' der Weggenborgh, en t

sohieden haben. Dieser Kuhkamp gehört nach ka

nonisohem Recht der Vikar1e l1Ild 1st dem Su.we

rioh no.r in Erbpacht gegeben. Eine Oople dieses 

Protestes, a.ntersohri eben dttroh den Vikar 

JlunoOi.tt9 t 1st dem Su.verloh tmd Iqnzan10h über

reioht worden. 

Orlgläalpergamentausfertlgung, Notarlat81nstr~

ment mit Signet. 

1617 März ,. 

Nr.197 -

Vor Heinrioh Rensinok t Riohter zu. Reokllnghau
sen t u.nd den Geriohtsleuten Johannes Greven 

a.nd Wl1helmen Baokhallß erklärt Johan Ge1lman 

\:
(
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zu. Leds sich bare1 t, die Paillsohen X1nder zn 
Lede, nämlioh Joist u.nd Jrenan Paa.lß, die an 

ihn eine ForderWlg von 60 Talern haben,abzt1t1n

den. Er glal.1bt, dies in 2 &l1.feinander folgenden 
Jahren tun zn k~nnen. 

Or1g1nalpergamenta~Bfert1gu.ng,Siegel ab. 
J1>/.. ... J' I., , ~ ,,', . . (. ,,., .', IV C., \.l .' ~ ., ( 1 " /. '. I. ~ • • i" ~ ~.... ~ I I', _. t " • ~. ,.. L;'. ,.' .' .~ ; ... :;." 

1617 Al18tls t 28 • 

Vor Bürgermeister, Sohöffen ~d Rat der 6tad~ 

Dorsten verz10hten Alheidt, Ww des Johannes 

Broiokhotf, ttnd deren Stiefsohn Heinrioh Bro1ok
hotf, Bürger za Rhe1nberok, au:f das KaWI, be le
gen zu Dorsten hinter dem ArmenhaWi in der 
Bl1nderstraßen neben dem Hause des Dleter10hen 
then Hagen gt Pfingdhorn an dem steegagen der 

Pfingsthorn, das sioh bis zwn anderen !horweg 
und dem Stadtbotte erstreokt, ~d mit dem Rau
se des verstorbenen Serreßen Westerman anter 

einem Daohe liegt, zu !unsten der ElSen B*ol

tte.n, "" des Johan Boltten, deren Toohter 01&
ren und des !hon1ß -*bnen, Ehemanne der ClareJ1, 
Dieses HallS hatten .lohm Bro1okhoft, Hauswirt 
und Vater des Heinrich, und Christins Ho Ider

mans, Eheleute, dem Johan Boltten u.nd naet., 
Eheleuten, verka~t; bisher war aber nooh kein 

Kaufvertrag abgesohlosse~, ja anm~g11Qh gewor
den, da Källfer !lnd Verkällfer verstorben sind. 

Ze~en sind: Jodoca.e Ru.bberdinok Md Everhardus 
then Hagen, Ratsm1 tslieder.' 

Or181nalpergamentaust ert ig ung, Wlte rschneben von 
Bürgermeister Joban Xoelle tmd den Zeu.sen; gros
Ses Stadtsiegel stark beschädigt. AIl1' der Rück
seite Kanzle1not1z des Stadtsekretärs GlsbertWi 

Ketz. 

1625 (1 Bovember 5. 

Nr.199 ,/' ,
 

~on1ß )Ionen l1Ild Olara, Ehelea.te, verkallfen das 
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8tu.bben gekatdt. Zeusen des Verkatd'es sindl Jo4o

ous HQbberd1nok, Bermannus Seler, Ratamitg11eder, 
und lohan Koelle, Bürgermeister. 

Orig1nalpergamsnt&Qsfertigung antersohrieben von 
J 
! 

den Zeugen,gro5es Stadts1e8el besohädigt. 

1618 JlUli 18. Nr.202 ('. 

Wilhelm Lett erhaQ2. Bürger Z 11 Ders ten, and Oatba

rina Rensinghs, ReBs1ngS, EheleIlte, verpfliohten 
sioh, alljährlioh &Qt SaQ~enti • Pronleiohnam 

dem Vikar des Altares Stl Andrea. eine Meybotter 
ZD. überlassen. Die Ehe_te'-te haben in ihrem Iamp 
genannt der Teygelkamp keine Tränke, und atlf ih

re Bitte hin hat ihnen JaoobUß l'tmok, Vikar des 

Altares St1 Andreae, Besitzer des danebenliegen

den Kampes, genannt der Ble1Skamp, mit Einw1111

8lmg des Johannes Hol dhausen, Pas tors zu. Don ten 

and Oollatoren der Vikarie, gestattet, duroh 41, 
Heake des Kampes eine Tränke anzLllegen, sodaS die 

T1ere aus diesem Kamp trinken können. Diese Trän

ke darf zunäohst ntU' au.t 5 Jahre ange legt werden. 
Sollten die Ehelellte dann die Tränke nioht a~

geben and den früheren Zustand wiederherstellen, 

80 sind Bie der Kirohe zu. Darsten mit 5 Goldgl1l I, I 
den verfallen. I I 
Or181nalpergamentawsfert1gung, antersohr1eben von , 

den Eheleatena Siegel ab • :I 
., 

1618 Oktober 4. Nr.203 I 

Vor Bürgermeister amd Rat der Stadt R~ck11nghatl , I 

sen mit Hamen Johan van Westerholt. Gerhardt Up
hot':t, Melobior Hegs er, GaBen von )(eobelen, Johan 

von Ulenbroich, Johan Uppatf, Johan Wtnkler, Jo

Mn Riva, Oort\t Ebbinok, Heinrich Piper, LodtwiB 
, 

'Von Landen un~ Johan HLUl&nw1nokell ve:rkallten 
Wilhelm Mollma,'n tmd E11zabeth, Ehelea.t8, dem D1
derlehen Baokmerhoff tho Oar und OaShrlnen, Ehe



- 111 -

Ehe lellten, 2 Schetfel Land, belegen in dem Krey
enoker zwisohen dem Lande St1 Anton!i an4 des 
Mollman. 

Orlg1nalpergamentausfertigung, untersohrieben 
von Johan von Westerholt ~nd Gerhardt Uphott; 

Siegel ab. ALlt der Rüokse1 te I Diese 2 Soheffel 
Land geh6ren zu. liatropsgllt. 

1618 Dezember 20. in protesto sanat! ThOma8. Nr.~204 

Beinhart strangman u.nd Engell, Eheleute, Päoh

ter des den Gottesarmen Z~ Dorsten gehörigen Gu
tes strangman, treten dem Johan Koell, ältestem" 

Bürgermeister, Heinrioh Koell, ältestem Ratsver
wandten, und Jobat H~bert1nok, ältestem Kiroh
meister, ihren Anteil an der Soholvermark als 
Exekntoren der Gottesarmen ab. Die Eheleute Bind 
1nfolge der Xr1egszelt die Paoht !Ur das Gnt, 
Haferpaoht u.nd ein Schwein sohuldig gebUeben und 

alloh nicht ln der Lage, di es e naohzl1Zahlen. Die

aen Anteil an der Mark haben die Eheleute 1610 
Mai 23 vor dem Richter Erbho1tz von den Markge
nossen gekauft, die die Xau.tSWlII18 dem Jpbat Kiroh

hott überlassen haben. Jedoch behalte~e Eh.le~
te tie Reoht vor, den Anteil zu.rUokzanehmen, so
fern sie die sohuldige Paoht gegahlt haben. 

Orig1nalpergamentausfert1g~,Siegel ab. 

1620 März 9. Nr.205 /' 

Vor Bürgermeister, SOhöffen ~nd Rat der Stadt Dor

sten verziohten Human Herings und Ounera (1), 

Eheleute, au.f da. 1609 auswe1s11oh eines Kauf
briefes an- JOha.m;e~ Bei ttfeld t !:lnd Eng e1e, Ebele u,

te, verka ufte RaUf3' das all! der einen Seite in die 
Stadtmau.er neben Kooksken Turm eingebau.t ist ,und 

neben dem HallSe dElle Johannes Lasthau.ß, das jetzt 
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Johannes Baoker gekauft hat, liegt. Die Källi'er 

verpfi10hten sioh zur Zahlung von 1 rader al b1 
und zur Instandhal tung der mit Iasthallß~ gemein
samen Ma~er. Ze~gen sindl Jodoo~s HQberd1nok und 
Hermannus Fieler. 

Or1g1nalpergamenta~afertiBang,~tersohr1eben von 
Bürgermeister Johan Koalle tlnd dm ZeU8en; gro8

ses Stadts1egel. A~t der Rüokseite Xanzleinot1z 
des Stadtsekretärs Gisbertus Ioetzl 

16'1 Febr~ar 15. 

Vor Albert .Kamp , Rentmeister, Johsnnes Vann1nok 
gt Xerstgens, Sohöffen der Stadt Dorsten, Johan
nas Pwnßmann, Notar, ~d Gisbertas Moetzen, Stadt
sekretär, verka~en Johan Heittfeldt g,nd EngelI, 
Eheletlte, das von ihnen 1620 März 9 VOn Her.man 
Herings und Ouneren, Eheleaten, geka~te Ha~s an 
Johan Oveman. 

1621 März 20. 

Rugo, Abt der Stifter ZQ Werden Qnd Helmenstet
ten, belehnt die Brüder Johannes u.nd Remmen zu 
Lohes, Kinder der verstorbenen Ehe~eut. Rammen 
Sohelten zu Lohes u.nd Johannen mit einer Wys

sehen a~8 dem Broioholtzhof genannt Lsnmeng~t. 

Belegen 1st dies e längs der Haienbeokisohen 
Wiese llnd dem Brüekel bzw dem ZL4 Bau:wrhsWJ gehö

renden Kamp, m1 t einem Ende 81lf den 'l'werBgraben 
~ der 11oßmeoher gehend, mit dem anderen Ende 

L, 

auf den großen )(Imp bzw mit einem Hu.1ok aat die 
Brämhorst. Die Brüder haben jährlioh aut Marti
ni Iill November 11 einen Lebnsz1na von 4 albi an 
den Verwalter _des Sadelhof'fs Zll zab1en. Vorge
legt wird ein Kaufbrief, au.sgestellt von dem 
Hobssoholten Riohardten Padtberg und den Hobs
lellten des Sad&lhoffB RQsBohede, bestätigt und 
oont1rm1 ert dllI'oh RlJBer Baurhauß md Johanne, 

. I 

I 

Nr.206 

I I 

I' 
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Ehele'u. te • 

Or1g1nalpergamenta~sfert1g~g, 

Abt Huao" Siegel des AbteS. 

unte,rsohrieben von 

1621 Apr11 20. 

Vor He:lnr1,eh Rens1nok, Riohter Ztl ReoUinghallsen t 

l.U1d den ,Geriohtsl eaten Johannes ThuslngS, Geriohts
sohreiber, lW4 Johannes Stlloken, Ger1ohts~ron, 

überreioht Johan B1spe11nokho:ft, B1rger zu. Dort,
mund t dem Geriohte eine von ,se 1ner Fran Enneken 
Blldd:en 1IXl! ,Beise,in von Bernhart FW3t ing, .Bürg e1' Z 11 

Do,rtml.lD.d, und Iotar Ll1dOv1olls Sohreyb'er sm 17. 
April 1621. .. untersohr1ebene VollmäOht. Danaoh hat 

der Pastor Jo'hannes Hol t.hau.ß zu. Dorst'en 11m,en den 
Anteil an dem von ibm 1616 Februar 10 angekauften 
G~t Hundeßgllt 1m, Kirohspiel Bulr, Ballersohaft 
Kellinghal.1sen in Hö'he von 200 Talern mit 13'3 Rtlr 
26 albi ausgezahlt. Dieses Gilt hat Christopher 
Schreybers im Au:ttrage ~er Ww Re1nhart von Raeß
feldt zum Lütgenhove dem Pastor für 800 Taler ver
kallft. - Soll te der Pastor nioht di,e gewGHmliohe 
Kornpaoht von dem Gute erhalten können, so ver
pfliohtet sich Johan Bispelinckhotf, ihn seinem 
Anteile entspredhend schadlos zu halten. 

Originalperg.amentausf'ert1gamg, Siegel des Rioh
ters. 

1521 November 29. att st1 Andreae apos;tol1 abend. Nr.208 ... 

Vor dem Offizial, als Riohter des geistliohen Ge
riahtea zu Münster, verka~fen Albert Sta~elberg, 

Bürger zu Münster, and Elsa Langenhorst, Eheleu
te, dem Johanßen RalBbandt. wnd Elisabeten E11ers, 

Ehie~ten, einen Garten 9480 !uß groß, belegen 
vor dem Börstertor linker Rand anter der oberen 
Sohlllse" zwisohen dem ,Stadtgraben llnd dem Enk

k1nokmölli'Bohen Wes. den Gärten des Ortw1n Cram
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CrampoelU und des Dionys1us Humperting. Die Käu

fer haben den WeB zur städtlßchen Fiacherei, eine 
Heoke zwisohen den Gärten und den Weg zu den qär
ten 1n Stand zu halten. Als Pfand setzen die 
Verkäufer ihr Haus an der Rosseateg8 und der Hör
sterstraße ein. Zeugen des Verkaufes sind: Johan
sen Sohötteler, Siegelkammerdiener, und Ph11ip
aen Dranachen, A~tmann der Kaoelle. 

Originalpergamentausfertigung, Offlzlal~t881egel. 

1622 

Adolphu8, Protonotar der ~ölner Diözese und Gene
ralvikar des Erzbischofes zu Köln, erteilt dem 
Pastor Johannes Holtr~usBen zu Doroten die Geneh
migung zum Verkauf daß 1616 gekauften Gutes fUr 
690 Reichstaler und einiger Gtlrten fUr 925 Reichs

taler. Von dieser Summe darf er 500 Reiohstaler 
dem Magistrat der Stadt Dorsten leihon, den Rest 
zur Abzahlung des K~ufpreiees eines anderen Gutes 
verNenden. 

Originalpergamentausfertigung verfertigt und un
ter3chrieben durch Paulus Husaemu5, ?rotonotar; 
Siegel der Curie ab, Laoksiegel des Generalvikars, 

Auf der Rückseite: 
Catharina Loohterman, Ww des H. Koell, erhlilt 100 
Htlr; Arnoldue Spilman fUr elnen Garten 504 Rtlr. 
Franziscus Mai für 4 Rtlr, Sanderus Sohulten für 

16 Rtlr, Prelatue Bonne für 2e~2 Rtlr, Ww. Dappera 
für 3 Rtlr. 

1622 April 2. 

Vor Bürgermeister, Sohöffen und Rat der Stadt Dar
sten verkaufon ~w Cunera llovemans, Herman und Jo
han, deren Söhne, und Agathe, Frau de~ JOhan, dem 
Johannes Heyer, Vikar des Altares Sti Antoni1 in 
dar Kirohe zu Darsten, eine jährliche Ronte von 

Ur. 209 r 

Nr. 210./ 
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von 41f2 Rtl1' für 84 Rtlr .. Jälllg 1st dies. Ren
te aut ostern allS 1hrem Garten, belesen vor der. 
Reokl1nokbaus1soher partten agt Ubellgunnm 
Kamp n1110h_ dem G,rten 4•• Hermannen Gogd. 
an4 einem ZWA Garten gehörenden 'ese, alle ihrem 

Baase in der Kabbe. steegen, u.nd 8ta 1 Sah,frel 

Ia.n4, belegen im Basen"lnokel1 zwischen dem 

Kampe des Pranßen Ja'oob Boxetertß ttnd 4 "8 Jo
hsnn'es' Boveman. Ablösbar iat d1. Rente naoh 
viertelj:ährlloher KUn<tlgl.mg ebenfalls auf Ostern 

m1 t 84 Rtlr. Dies e 84 Rtlr hat die Vikarie aus 
de~ Garten des Baltha8aren 1.~w«nhaI18ea ~d aus 
dem Verka~ eines der Vikar1e gehörenden HallB es, 

'bolegen 1n der Blinderairaßen hinter dem Ballse 
des Herman Sohwartho~. erhalten. 
ZeU8enl Johannea Heier, prooonaa.l, Jodoou. Htl
berdinok, Ratsmltglle4, and Johann Koell.tBUr
germelster. 

Or191na1p ergamentawsfut1g Img, o.ntersohr1eben 

von den Zeugen I Stadtslegel ad 0&118&8. 

1622 lIa1 15. a~f Pf1ngstabendt. 

Tor Bürgermeister, Soh~tfen ~nd Rat der Stadt 
Dorsten verka~ten Heinrioh !ender1ntk und 'aatha
rlna, Eheleate, ehemals Frau des D1eterisohen 
Str1eokers, dem Johannes Beehnen, Behenen, 
Rentmeister, eine jährllohe Rente Voni~i6 M Ta

lern !Ur 100 Taler, jeder Taler za 1 '0 Stuf
fer gerechnet. Yä1l18 1st diese Rente aal 
Pfingsten bzw 14 Tage vor- oder naohher a~. 

ihrem Hallse, bel·egen in der Blinder.traBen 
zwisohen den Bä~ger.n des Ola.Sen Boeokers wnd 
des Johanß von Lembeok, und aus 1hrem Garten, 
belegen über dia L1pbrUgge in der Ramst••gel1, 
zwischen den Gä~en des Meisters Hermannen ~ 

Sohmidts Wld dB~ Rektors Matthias aweidners. 

i 

Nr.~ll 

, , 
I· 
, ' 

• I 

,., 
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Ablösbar 1st die Rente nQr naoh vierteljährli
oher K'UndiglUlg aut' P:ring'sten m1t 100 Talern. 
Zeugen des Verkaa.fes sind I ClmQor Dapper lmd 
Albertus Kamp, Ratamitgl1eder. 

Originalpergamentausfert1gQng,anterBohrieben 
von Bürgermeister Johan Xoelle I1nd den Zellgen; 
Stadtaleg e1 a4 oau.sas. 

1625 

Vor Bürgermelster,Schöffen und Rat der Stadt 
Dorsten verkat4fen Henrich then Busoh und Ma

rla,Eheletlte, dem Clamoren Dapper tlnd Alberten 
Kamp ,Ratsverwandten der Stadt und Provisoren 
der Armen, zu Nu.tz derselben Armen,' eine j ähr

liehe Rente von 3 Dorstener Talern für'50 Ta
ler. jeder Taler Z~ 30 st~fer gereohnet. Päl
11g 1st diese Rente auf' Ostern bzw 14 Tage vor
oder nachher ~d aus ihrem Ha~se.belegen ln 
der Lippstraßen zwlsqhen den Häl1Sern des He1n
riohen OraBoy wnd des Henr10hen Xistenmeohers. 
Diese 50 Taler sind den A.rmen von der verstor
benen Elsen Bewenhaus vermacht worden u.nd zu
nächst bei Johannen Kooh, gewesenen BaW8oh~lten 

zu Hagenbeck, Besitzer des Hauses auf der Wei

sahen, das früher Eberhardten then Hagen ge
hörte, belegt worden. AblÖBbar 1st die Rente 
nu.r nanh vierteljährlicher KUndlgang au.~ Ostern 
ml t 50 'laIern. 

Or1ginalpergamentaus!ertigung, Stadtsiegel ad 
oausae. 

1628 Janl1ar 21. 

Vor BUrger~e1ster,Sohöffen und Rat der Stadt 
Do xsten verkau.:t't Johan Boe cker gt Gll1demondt, 
Sohn der ver5torbenen Eheleute Johannen G~
denmondt and Sophien Adolff's mit Einwilligung 

'I 

Nr.2l3/ 
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seines Schwagers ~ar Pfingshorn und des Bürger

me1sters Johan Beyer als V:Jrmünder, d1e diese je

doah erst an! ein GLltaahten des Johannes Westf,tr

holtt lUld des Olamoren Dapper, -Ratsverwandten cmd 
Rentmeisters, gegeben haben, wel1 er nooh zu. "ang 

sei, dem Berndten Nahett, Batsverwandten o.nd Mar

gr1 e ten Beenen, Ehe leu.ten, u.nd dem J oh a.nn 8S Behe
neu I1nd Margrieten Moe!mans, Ehelet1ten, seinen 

Schwägem, einen Garten, belegen hinter dem Klo

ster 1m Jlldent'elde zwisohen der Becken, dem Bon

gartgen, das ehemals zam Klosterkampe gehörig, 

j atzt den Kindern des Sekretärs Moetzen und des 

J 0 4Annea KIemers gehört, dem Bierba~8 Garten, 
dem Bobbenkamp u.nd dem Garten, den die Käu.fer von 
Johannes Adolt!, Bürger zu. Hanall, e;ekalltt haben. 

Diesen Garten hat er von 8ein~ Eltern geerbt.Wei

t er verkau.f't er 1/2 Kuh.., eide, be legen im Hasenw1nk
keIl zwisohen dem Loeningskamp, der Lippe tmd da. 

Kampe der Ww Koelen genannt Eynhornkamp, ~egen .... 
Kamp hat er naoh dem Tode seines ~rQ4er8 Reinhe
ren A40lffs geerbt. Die KaldsWIDle w11l Johan 
Ba.eker, der bei einem Schiffer all! dem Rheine 

des Schiftba\.1handwerk erlent l1nd einige Jahre lang 

gedient hat, StuD Alltbau. seines Handwerks verwenden. 

Zeagent Johannes Burieh, Bürgermeister, JohanneB 
Westerholt und Olamor Dapper, Ratsmltgl1eder. 

Or1g1nalpergamenta~B:t'ertlgungt~ntergohr1eben von 
den Zeagen; S1egel ab. Naohträge des st~dt~&re
tä:rs Moetz. 

1629 März20. 

Vor Bürgermelster,Schötfen mnd Rat der Stadt Dor
B ten ta l1S ohen "Herman Go:ghman , Goohman, Gogman, 

Rat svenra nd t er und MR rg r 18 t Herstho:t'f', Eheieu
te, mit Wesseil Beenen and Rillen, Eheleuten, 
Grendstücke. Herman Goghman und Xargrlet Horst

hoU, Eheleu.te, treten an Wessell Beeilen and Hil

len, Eheleu.te. ein Stüok Land, belegen jenseits 

Irr.214 
/ 
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jenseito der Lippe in der Ncwerheiden, Lom

bcck1acher oder MUnaterscher Juris4iktion, 

ab, wofür sie 12 Ka~p, beleGen 1m Stadttelde 

erhalten. Die andere Hälfte hatton sie bereits 

im Besitz, jedoch w~r bei dem Disc~8ßions

prozeß d03 verstorbenen Bürgermeisters Johan 

OvelgUnne odor dessen Sohn Hemann diese 2. 

Hälfte den Eheleuten Bcenen von den Kommiasa

ren zUGeDproche~ worden. Zcu3cn sinJ: Johannes 

Burich, BürgermeiC3ter t llC'rman..."1us arn r;nde, Jo

har.nes Wentcrholt und Lverhardus then HaGen, 

'3chöffen. 

ürie?; inal pe rclaülcn tu UD fo r tißUil 0 Ullt C r':i ehr io oen 

von den 7,0.U;eni Siegel ab. 

1629 3eptember·4. 

Sybilla von ~-ioeve11, :. btios in, und sämtlic:1e Ca

pitularcn des Stiftes F1ascll"Jimb lasson die Chri

stine lüc!lterlnt;, tochtar der .iheleute Jol!.3ten 

Rlchtering und Elsen Hurlger~ im Kirc~s:.)iül Flas

oeimb, ;;;igenhürige de8 Sti:ftes frei, W1U' verzic!l

cen a.uf jeglichen ::iGentwnscn.:J)ruoh auf d.i.e::;e. 

C:J.'ie;inalporgamentiiW:::l fer t igung I 3iege1 der }l,btis-
I 

ein at3rk b~schädigt. 

1630 Dezember 10. 

Vor Henrich von der Capcllu, H.ich.~Gr der :Jtadt 

BorckcI::, und Johan 3chor:\nek tL.'1d Johan Ebbclen, 

Ger1chtsschöf1:'cn, bczeuc;cn Henrich 3ibinck und 

Ur. 215 -

Nr. 216 ./ 
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EIsehen zum Dale. Bhele~te, da~ sie 1628 von 

Henricr-cn von ~ert und Fennen Kräme~8, Shelou

ten, 150 ~Caler, jeder Taler zu 30 Stu.ber und je

der ~tuber zu 21 Ho ller gcr8c:~n~t, entliQne!l ha

ben. S1~ verpf:ichten s.Lch j~l~lich auf Frcn

leicliJ1J.z.. bzw 14 ~age VOT' ujer nuchhe:c G% Zinsen 

zu ~ah]cn. k~lj~bar ist duo ;:apital nacl-. halb

jähl'lich~r Y.UnJigung obenfallG auf l:'ronleichnam 

mit 150 Talern. ;':"8 Pfand Bet~8n oie ihren Kamp, 

bolegen im Crtesche VOr Borcke~ zwi3chen der 

Landwehr und dem KaQpe des Weße1en Portoncrs ein. 

CriglnalpergancntausfcrtiGur'G, un '"ersohrieben und 

v~rfurtlgt von Bitt. Johan Aubert von Gatorp; ~ie-

gel ab. 

/( Ji 
1630 Dezembor 10. Ur. '}'17 ~ 

ßiJ.rgermeister und Rat der Gtadt Dor3ten verkaufon 

mit Einwilligung des a.lten Rates und ddr Gildemei

ster dem Lambertu3 von llaßten, kurfllrutliui18U ve
richt::l.:..H,:ljreibc:r, lind ,\Dndton Heyer, Hato...,o:;rwand

te n, J:·uu. e2:'::c i {J ~ er:1 je r :1.:: ud c r::l Ckeift B ;'J V, si ne 

jUh1.'liche hent8 VQ:1 20 ·~iJ.l~r;'i f'i.1r 4CC iD.ler. Fül

lie iot diese rlente 3ui' ;;";artini - Noverr.t.~r 11 aus 

dem 8tButgute zu Holthauaen 1lf. Kirchspiel ::irch

hellen, Gurichte Darsten. Ablbsbnr iot die Rente 

nach hal bji3.hrlicher KUndigune:; auf :'::nrtini mit 4GO 

·talern. Die36 400 Taler hutten ilUrgcrmei.;ter und 
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Rat 4er stadt Dorste:n von den Bruderme1stern zar ' 
Bezahl~ der Oontr1b~t1ont die d~ch Rittmeister 
~he ZIW Lehe der Stadt auferlegt ist, tllld der 
Lehnskosten für Berloe entliehen, nachdem diesen 
der Edle Vinzent von Dorll ztU' Drlngenburg eine 
Rente abge llS st hatte. 

or 191nalpergamen ta L1S~ ert18un g, S1egel ab • 

••• 34 Oktober ,. 

Bürgermeister, Sohöffen ~nd Rat der Stadt Dorsten 
entle1hEll mit Einwl1l1gLllg der Gildemeister von 

berhar.ten Staeöken••• IUld 'Gas eken "IOn c2er Dor
nenbarg gt Moll, Ebele~t.n. 100 Rtlr,yon denen 81e 
25 Rtlr dem hes81eohen I:8;nzler N1oelau.a S'1xt1n118 

verehren. lln4 überlassen diesen da:tf1r 1 Scheffel 

Land. Belegen 1st dieses Land allt Soh191okingb. zwi
sahen dem Lande des W1lhelm then Hove ~nd des Jo
han M.euler und erstreakt s1ch vom Sohw 1ok.1nger 

Bllsoh bis zu dem Wege,der duroh das Feld f'Uhrt. 

AblöBbar sind die 100 Rtlr von 5 Zll 5 Jahren naoh 

vierteljährlicher Kündigung vor Martini. 

Orlg inalpergamentallSf'ertlgung, Siegel ab, am Rande I 

1785 Dezember 7. Dors ten.. 

~ern.Rensing bescheinigt, daß er die 100 R~lr mit 
a~tgelau:fenen Zinsen zusammen 125 Rtlr do.roh Bei

Bit~er Bappert z~rückerhalten hat. 

16'5 Jla1 21. 

Bürgermeister ,Sohtsf'ten und Rat der stadt Darsten 
überlassen dem Serrlßen Oass el u.nd Mar1en Bea ten, 

Eheleu.ten, eina jäh1rliohe Rente von 6 Talern fU.r 

100 Taler. Fällig 1st diese Rente am 21.Ma1 bzw 

14 Tage vor- oder nachher ans einem Kampe, bele
gan 1m Harler Ve14e, den Büzgermeister Herman Be
sten, Vater der Marlen, bisher in Paoht gehabt 

Br.218 . 

Br.2l9 (1) 
./ 
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gehabt hat, aber nanmehr BUrs erm eis ter und Rat 

dem Serrißen Cassel üborlaßen. Ablösbar 1st iie 
Rente naoh vierteljährlioher rUndigwng auf Ostern 
bzw 14 Tage vor= oder nachher mit 100 Talern. 

Diese 100 Taler hatten die Ehelellte z l1r Verpfle

gung des ftirstl1ah hess1schen Adjutanten und Kom
missars Jobst Geoxgen Gronewaldts au!gewendet. 

Orig1nalpergam.nta~Brertlg~g,Siegel ab; BUSam

mengeslegelt mit Nr. 219 (2). 

1642 Dezember 30. 

Bürgermeister,Sohöffen nnd Rat der Stadt Dorsten 
überlassen dem Serryes Oas8ell, Beokergildemei
ster, nnd Marien Besten, Ehelellten, für 70V2 

Reichstaler den Kamp, dess Zollnerß Kamp genannt. 
DieGe 7OV2 ~elohBtaler hat Dryoken Casselß, Ww 
des Johan Casselß and Mntter des SenyeS fUr E1n~ 

quartlerung anläßlloh der hess190h~ Belagerang 
anfgewendet und als Forderung dem Serryeß Ca88e11 
hinterlassen. Die Stadt hat die Riohtigkeit der 
'Porderung anerkannt. Ablösoar sind die 70'12 Ta
ler nur gemeinsam mit der Rente von 6 Talern in 
Nr. 219 (1). 

Or181na1pergament ausfertigung, Stadte1egel ad oau.
Baa~ zusammengesiegelt mit Nr. 219 (1). 

Oktober 7. 

Bürgerme1ster,Sohötfen Ilnd Rat der Stadt DOrBten 
überlassen mit Einwilligung der Gildemeister dem 
Berndt Heyer, Bürger der Stadt, die beiden mit
teIsten Sypenkottankätpe als Pfand für 10 Jahre 

~ 

tu% ein Kapital von 350 Talern. 11ieee '350 Taler 

finden ihre Verwendung für die Bezahllalg der 501
da ten und tl1e nunmehr 'Qer ei tB 4 Jahre dallernde 
(~ess.) E~q~tieran8, Dämlich 2'0 Taler, der 
Rest tur die Löhnung der GenerallcolllDusare Malß

Nr.219 (2) 

r 
l 

Nr.220 .. 



Malßbargs ~d Sohaffers, a= 16.0ktQbernnd der
 
Res t als Absohlag für die am. 26.,'Oktober fällig
 

we~4enden Verpflegangskosten. Belegen 1st der
 
eine Kamp neben dem an -S,erxeß CasselJ!. verpBän


daten Sypenkottenskamp naoh der Stadt zu.; der
 
andere Kamp, a~h genannt der Ore~tzkamp, 1at
 
belegen z wisohen der Backe, dem Hei tkamp, oder
 

Heltbraiok, dem Ill1. tt eIsten und dem letz ten Sy


penkottenkamp, den Cla1ß auf dem Dr~ok 1m Besitz
 
hat. Ablösbar sind die 350 Taler erst nach 10
 

Jahren au.! Mnrtini, naoh Ablauf dieser 10 Jah

re von 5 zu. 5 Jahren gleiohfalls auf Martini
 
nach v1erteljtlhrlioher Kündigung.
 

Originalpergamentaus fert igllDg, Stadt'*egal ad
 
oausae; auf der Rüokseitez
 

Xathar1na Hebers, Ww. Cassele, llnd Mar1a E11sa

beth Cassels, Ehefrau des Dr.DUohterman, über

lassBn als Erben ihres Groß- bzw Urgroßvaters
 
Berndt Bayer ihren Anteil an den 375 Re1chsta

lern den Ehele~ten 'Ka~fhändler Johannes Aver

bedk gegen Zahlang von 175 Rtlr. "
 

16'7 Oktober 29. Nr.221 (IL 

Bargermeister t Sohöt~en ~nd Rat der stadt Dor

sten entleihen von 01a1S !yeßen, Byesen and
 
Alheidt, Eheleuten,- 125 Rtlr nnd verpfänden die

sen dafür einen halben Kamp genannt der Beytt 

ara1ok, den die stadt bis jetzt dem Rentmei

ster Albert Kamp verpaohtet hat. Mit diesen 125
 
Rtlr. trägt -d1e stadt die ihr von Rentmeister
 
Henr10h DelLekamp 1m Dezember 16,6 vorgestreok

ten 100 Rtlr, die S18 fUr die Löhnang der he8

siaohen Soldaten a.nd EinqWJ.rt1erlUlgskosten -der
 
bereits 5 Jahre dauernden hesslsohen Etpquartle

rllD8 erhalten hat, abJ den Rest verwendet el. zu
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'ISD. Serviageldern .tUr den Fürsten von Anhaltt.
 

Die Da11er der Verp.fändLDlg betr~t 10 Jahre. danach
 

sind die 125 Rtlr allJährlioh nach vlertelJätrl1

oher KUnd1gQDg a~ rdartin~ November 11 ablösbar.
 

Orig1nalpergamentausfert1gQng, Siegel ab; Z~am
menges1ege1t mit Nr. 221 (2). 

1645 Oktober 17. 

Bürgermeister, Sohöf~en Qnd Rat der Stadt Do~
sten, alB ObArprov1aoren der Gottesarmen, verwen
den die den genannten Armen duroh den verstorbe
nen Johan Goorg Bechholtz, S,el{r~tär des Oberst 

Remontz zu Münst er. verItlachten 100 Rtlr zur Ab
lösung 4er von Olayssen Biesen entliehenen 100 
Rtlr. Dafür verpfänden sie den halben Heyt

, ~ 

braecke Kamp an die ProvMtren der Armen. Verpach
tet ist dieser Kamp an Clayseen auftm Dr~ gegen 

eine jährliche Pacht von 6 Rtlr., fällig i~ Okto
ber auf 11000 Jungf"raQ8n a Oktober 21. Sollte 

d18se'r mit der Paoht in Rückstand geraten, so sind 

die Provisoren bereohtigt, den Kamp anderweitig 
ZQ verpachten. 

Origlnalpergamen taL1Sfert1glmg, S1egel ab; ~,l18am

mengesiegelt mit Nr. 221 (l~. 

1640 Jl1n1 26. 

BUrgemelster,Sohtsffen und Rat der Stadt Dorsten 
bezeugen, daS sie lnfo1ge der hessise'he lUnql1u

tlerung an4 anderer Krlegsnöte nioht 1m Stand. 
gewesen sind, dem Rektor der Schule Chrlstophoren 
Hop:ttgartten Aas 1hm zu.stehende Salar allBZ uzahlen, 
und von 1633 bis llartinl 1639 in Höhe von 269 Rtlr 
1m RUokstand eind. Da nun 'Rektor Hop:t~gartt.n, l.U1d 
dess:en Sohw1egerml1tter Ju.dith, Ww de,s Johanne8 

ther Golden, den Gottesarmen 100 Rtlr alls ihrem 

Nr.221 (2) 

Nr.222 
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ihrem Hause an dar Blinderstraßen and die lau

tende Rente von 39 Rtlr insgesamt eohuldig sind, 

verpfl'lahten siop Bürgermeister und Rat die3e 

139 Rtlr von dem Salar abzureohnen Wld auf d1 e 

Stadtgüter als Rente zu übernehmen. Damit 1ßt 
also die Rentvarsohrelbwng der Gottesarmen auf 
das Haus der W" ther Golden au.fgehoben. 

Originalpergamentausfert1gung, S1egel ab. 

1641 November 4. 

Bürgermelster.Schötfen ~d Rat der Stadt Dareten 
verka~en m1 t Einwl11igW'l:g der Gil demeletel" dem 

Ebertus Orsoy. Vikar des Altare. sanotae Oruo18 
in der Kirche ZIl Dorsten, eine 31ähr11che Rente 

von 15 speyer1sohen Talern für 250 TalerAf, die 
zu 500 laLlte nd e.n ~al ern g,ere ahnet werden.· JäU,ig 
ist diese Rente erstmalig 1642 auf Martini. Bo
vember 11 aus den städt 1sohen Einnahmen. die der 

Vikar pfänden darf, falls die Stad t mi,t de;r Ren
tenzahlung in ,Rü,ckstand kommen soll te,. AblÖslod",.. 
1st die Rente nach vierteljährlioher E~digWl8 

mit 250 Talern. Diese 250 Taler sind von dem 

gräfliohen Gut SohJ.qenhQll abgel~8t worden. 

Orig1nalpergamentausfert1gtUlg. Siege,l ,b. 
I, I' • . . , 

, -.' T •• '..Dezomber 20. - .. ' '. .. .' . ' 
/ 

164~3 

BUrgerme1ster,SohBft'en und Rat der Stadt Donien 

überlassen mit E1nwillig~g der Gildemeister dem 
Benr10hen Nolden lmd Chriatiane RoßmeS, Eheleu

ten t für eloe Jordertmg von 141 Rtlr an 41e Kir
che Z~ Dorsten, deren Zustandekommen daroh d1e 
K1rohmeis ter anerkannt 1st. Ilnd die die Stadt 

Dorsten für die lUrohe übernommen hat, 3 Scheftel 
Land, belegen auf Bafler Veldt zwlsohen dem der 
Ww des Rentmeisters Arndt HeyerB verpfändeten 
Land, dem Lande des Niolaßen Porttemont und dem 

Nr.223 ./ 
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gemeinen Wage, d."a die Stadt wegen der Krlegs

nöte niaht in dar Luge 1st, dia Samme zu pezan
len. Jodoch ~~n die Stadt jederzeit das Land 
naoh viertoljUhrlioher KUndigung mit 141 Rtlr 
ablösen. 

Orlg1nalpergamenta~8fertlgwng,.stadt~iegel ad 

oausae besohädigt. Am Rande Xanzleinotiz des 
J • B. "llehes r 

Beisitzer Rappart ist m1 t der Verpfändlmg von 
2 Scheffel Land im Barloerfeld nur mit Vorbehalt 
e invers tanden. 

~645 März 11. Nr.225 

Vpr BtiIgerme1stax J Schöffan ~nd Rat der Stadt Dor
aten verkaufen ThonnyB Hovener gt Harpenahlager 
Wld Gr1ethe, Ehelellte, dem Johannes Becker tmd 

Berndten SprOkerman, die von dem vers torbenen 
'l/aasell Barts eher durc h Tas tarnent sbe st immun g Init 

einem Hauska~f Zll Nlltz der Trine, Sohwester des 
Wessell, bea~ttragt sind, ihr Ha~a, beleBen an 
dar Stadtmau.er zwuoh811 dem stampentor u.nd d!lm 
Ha~8e der Br1ette Jasperß auf Stadtgrund. Dieses 
HallS haben die Verkäu.fer lau.t KaL1fbrief allSge

stellt von stadtsekretär Gisbertus Moetz am 26. 
Janaar 1628 gekau.ft. 
Zeugen des Verkaufes sindl Her.mhan Godeman und 

ahristoffer Marslell, Ratsm1tg11eder ~d Bruo
tarwn Mag1strt. 

Or1ginalpergamenta~stert1gang,untersohrieben von 
Bürgermeister Bernhart Xoell und den Zeugen; S1e
gel ab. 

1649 Januar ,. lir.226 

Vor dem Notar Herman Str1kman, Geriohtsschreiber 
des G9X'iohtes zu Raoklinghallsen, tmd den Zeugen 
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Reine~ua Rensing, Phl1ipßen Epman und Bexnhard
ten Wiohman überläßt Henrlch tac~en dem Herman 
Kalthotf 2 Schotfol Land ~Jr 25 Rtlr. Im ganzsn 
hat Lacken jetzt '52 Rtlr. empfangen 0' Belegen 1st 
das Land 1m lipp1e a,ben, Fel da b,ei dem Norner. Er 

benötigt das Geld z lU' LÜlderung der dllrch di'e 

hes91sche Einquartierung erlittenen SchUden. 

Origlnalper!ament~stertig~g,Unterschritt des 
Notars. 

Am Rander 

1666 Ma1 16. 

Jobst DlckDan streckt dem Lacken ;0 Rtir vor. 

1651 november 11. lp,so aanoti Martini feste. Nr.227,/ 

Bürgermeister ,Schöffen lUld Rat ,der Stadt Dars ten 

entleihen mit Einwilligung dar Gildemeister von 
Pet er Sehe ell, Vlkar dee Altares sanat! Geo rgl1 

in der KiI\che ZIl DOrBten, 100 Gold8ulden oder 125 
Rtlr., nachdem dies er die Genehmigung des Kommis
sars in splritual1b~s Henric~ Barckhoff einge
holt hat. Diese 100 Goldgulden verwenden sie z~ 

Abtragung der von Rudolpffen Bersen and Jaooben 
de 'Farwer (?), Rentmeistern llnd Ratssoh/:Sfi'en zu. 
Wcsel, aufgenommenen Gelder für die hessisohe 
Einquart,1erung.Sie überlassen dem Vikar eine 
jährl,1Qhe Rente von T1{2 Rtlr. f'ällig BU'f' Martini 

:11 November 11 aus dem stadtgute • ~S' Cla1asen llf:f'm 
Dieok bewohnt. Ablösbar 1st die Rent~h v1ertel
j ä.hr110her KUnd 19l1Ilg Mi t 12 5 Rt lr • 

Or1g1nalperg~enta'Usfert1gl1ng. S't'adtsiessl ad oau.
sas. 

1654 März 6. Jr.228 

Vor Vinzent Ktiell, Richter zu. Daraten und den 

Standgenosaen 4ee Geriab:tes To,nn1ßen BaWIBWI Wld 
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~d Jaooben Bertelß, 'Ger1ohtströenen, verglei
ohen sich Haa.ptmann Hermen von Edelk1rohen ZLU' 

DrinBenborgh und 01ae13 Gresen dahin, daß Gi8let1 

eine rorderung, des Hauptmanne von 200 Btlr. an 
eine Wiese,' zttgehBrig Zl1Dl Rl.lppertzgllt, aner
kennt. Dies e Wiese hatte Gies e gekallt't Wld 41. 
Bezahlung der Ftandsumme abgelehnt, aber wie aus 
einer Urkunde) 8Llsgestell t von Notar Lunnanft am 

17.Dezember 1642,hervorgeht, bestand diese For
derung Zll Reoht. 

Orlginalpergamenta1l8fert1g~ng,Siegel des Rioh
ters. Auf' der Rückee! te : 

M.u 
1657 März 31. 

Hermann von Edelklrohen Zt1 Dringenbllrg Wld Johan

na RensiQh, Eheleate, besohe1ntgen, daß sle die 

Jährliohe Rente von 10 Rtlr llnd 75 ~lr Abzah
lung erhalten haben J es stehen also au.f der Wie
se nooh 125 Rtlr. 

'ebl"llaI' 3. 

Vor BUrgarmeister,Schöffen und Rat der stadt Do~ 

sten überlassen Johan Kamp;;{und Rngele Brino~
mann, Ehele~te, den Exekutoren des Te~ents dee 
verstorbenen Jacob Buxiahtars, Pastors zu Borbeok 
1m S t 1f ta Ess an, Pau.l~e J I.1danwn, Kanonlke rln ZI1 

Essen, und Arnoldus TutmanntUJ eine jäbIllohe Ren

te von 6 Talern für 100 Taler, jeder Taler ZI.1 '0 

Stü!ter gereohnet. Fällig lnt diese ReLte al.1f 
Miohaelis • September 29 bzw 14 Tage vor~ oder 
naohher 11118 ihrem HallSS, b81~gen in der lieckl.ng
ha~gecher StraBe zwischen den Hä~eern der Ww. 
Rentmeisters Johan Dellekamp und der ~w Wilmann 
Vogtt. AbU)~ 1st 'die Rente eben:f'alls aLd 

Miohaelis m1 t 100 Talern nach vierteljahr1ioher 
Kündigung. Diese Rente war vorher belegt bei 
Johan Bornohe und fällig aus d essen HallS in der 

Br.229 .
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der GlU"ttellgasse und aus dessen Kamp d1e Ruhm
t111 genannt. Aber diesen Kamp hat Thonnlß Bu
riohter angekaaft and dem Pastor L~dow1o~s Berok
hoft Überlassen. Diese 100 Taler sind nach dem 
24. J~i 16'6 verfertigten Testament des Pastors 
Jaoo~b' BQrriohter für einen armen Stadenten aus 
der lamilie des Erblassers bestimmt und .erden 

vom Gmard1an des Klosters ~d dem Pastor zu Dor
sten auf' Jahre vergeben. JodooWl Baene t 'Ver
storbener Paator Z~ DarBten, und D1therlch Bu
riohter, Gildemeister ~d BrQder des Erblassers, 
haben d1e 100 Taler dem Rate Übergeben. 

Or1g1na1pergamenta~fertigung, S1eg el ab. 

1658 Sept amber :5. 

Henrioh. Abt der Stifter, Werdden, Werden und 

Helmsteden, belehnt 1m Beisein der Lebn8le~te 

Henr10h Oberham, Xirohme18ters des X1rOhsp1els 
:HeWtirohen, LUld Th1ell Heiase, Rent_1sters der 
Stadt Werden, des w8eselen ter Wysanen, Ritsver
wand ten der ,Stadt Dorsten, zu. Nu.tz derselb eil 

Stadt mit dem Gute Bell1nghtorpe, 1m X1roh8pii 
Dorsten. Der trüber. LehnSöl8nll Ratsverwand 'ter 
JohanneB Billerbeok 1st nämlioh 8eeto~b.n. 

Or1ginalpergamentatlSfertigung, IUlteraohr1.b en 
von Abt Henrioh, 81.88.1 desselben stark besohä

digt. 

1659 April 17. 

Vor BUrgerme1st er, Soh~ff.n lUld Rat der Sud t Dor
. . 

sten überlasl/len Johan L6Us1ngh lUUi .ADna Reokman, 
Ehele~t., Qn~-~ R~okmann, Gildemeister, und 
Gerdr~th, ~ele~te, für sich wnd ihre Toohter 
Anna dem Jolllannes K~111 tmd D1te.rn Kremer, nroh
meistern d8~ 

i· 

Kirche za Dorsten, eine jährliohe 
Rente von ~~tr ~2 Tal~ fUr '30 Rtlr.oder 

lR.....~ 
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60 !aler. Päll1g 1st die•• Rente allt WeUmaoh
ten - erstmalig 1660 - aus dem llat1Se 4es Johan 

Ll'ns1nsh" belegen an der KAlbeS st••ge neben Jo
han Paßmanß HaWi, au.s dem HS'l1se de,8 Reokmann, 
belegen an der Bl1nderstraSe neben 4er Stadt
maller zw1söh$n den Hä~ern des Henr10hen Beh
nen Wld ,Detmar Reokmane und äUS einem Xamp, be

legen 1m Baaewlnokel, zw1sohen4er st1eghe dem 

Noldenkamp I1Ild der Behnen Wies$. Abltssbar 1st 

die Rente naoh vierteljähr11oh.. lWndigang .tt 
30 Rtlr. Diese 30 Rtlr 8ind der Xirohe, von dem 
Hause des Bürgermeisters JODaten B1rbaumB abge
löst worden. 

Origina1pergamentausfert1gang. Stadtsleeel al 
0811sas. 

1661 Pebraar 25

Vor Vinoent Xoell, Riohter ZIl Dorsten, rm4 4en 
Standgenossen des Gerichtes Vino.nt Re1nhar4 
Overbeok, Ger iobt S8 ohre1b er." llnd Ant on BaWl1&n, 

überläßt Georg von der Capellen Z~ W1ttr1nsh 
dem A1bertl1li1 Oreey, V1kar des Altans S~. Oa

tharine in der K1rohe ZI1 Dorsten, eine jährli
che Rente von 5 Rtlr für 100 Rtlr, jeder Rtlr 
Zil 60 ol,ever stUfter gereolme,t. fällig 1st d18~ 

se Rente am 25-'ebruar bezw 14 !age vor- oder 
naohher &WJ seinem Gllte, der lI'nn genannt, 1m 
KirOhsp'1el Gladbeok, das Rotg,er He1l11 bewohnt. 
Abltsebar 1st die Rente nach v1ertelj1ilr11oher 
KUnd1g~g m1t 100 Rt1r. 

Orig1nalpergamen tausfert1g,ung, verfertigt lln4 

untersohr1eben von Geriohtsschreiber Vtncent 
Re1nhard Overbeok j S1eg,el ab. 

1661 Bovember 12. 

BUrgerme1ster,Soh~ffen~d Rat der 8~adt Dor
sten ~berlassen dem Bürgermeister Koe~l über 

lir.232 
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den Ibmb1e jetzt zustehenden Ptandsch111ing von 
ilO Rtlr nooh 12 Rtlr und erhtlhen dies an damit 

a~ 122 Rtlr. Bei dem 1m Oktober vorgenommenen 
}{auabmessen der Ui.n:dere1en llf~ Sohwyok1ng 1at 
testgeetellt worden, daß die dort belegenen Land
stUoke ZQ klein sind ~d infolgedessen a~oh den 
vorgesohriebenen Ptandsoh1l1ing nioht alltz~br1n
gen vermögen. 2 dieser Stüoke in Größe von 1~2 

~d 2 Sohe~el waren dem verstorbenen Tonnißen 

Westerholt fUr 110 Rtlr verpfändet, dessen Ww 
s1e 1643 d~ älteren Bürgermeister Koell abgetre
ten hat, diese sind aber nl1r 3 Sohe.tfel 21112 Ro
den groß. Das Stüok, das der ältere Bürgermeister 
lOSell ebenfalls 164' von dem verstorbenen Ge
riohtssohreiber Besten übernommen hat, 1st aber 
ntU' 1 Sohet!e1 45 Roden graB• Alle , Stüoke, Z [1

8a~en niob t 5 Scheffel groß, konnten den einge

setzten Pfandsohilllng infolgedessen nioht aut
bringen, und allS diesem Gr~de erfolgt die Erhö
hung des fiands oh1111nae und da a Zu.saDlllenl eg an 

der Stücke in einer Furohe längs des Landes des 
Hau.ptmannes S1egens. 

März 7. 

Der Offizial zu Köln als geistlioher Riohter des 

BlstQms entsoheidet auf Ersuohen d88 Jaoobue 
liiederora.ohtent Pastors Zll Dorsten, über das 
der Vikar1e B.M.V. gehörende Gut IIp der Wienfort 
in Polsamb, Vest Reoklinghansen, wnd sprioht dis
ses Gilt, das der Kolon Wienfort der Ttkar1e 
entfremdet and" anderweitig verpaohtet hat,der 
Vikar1. wied~r Z~. Gleichzeitig fordert er Ber
nard Ren81ngh. R10hter des V8stes RecklingbaQ
IC, al%f', B~1n8 En"tsoheidtU18 über das Go:t rüok
gängig zu. maohen tmd und droht ihm 1m anderen 
lalle mit d"r ExkoIDDum1katlon and einer Strate 
von '00 GoldglÜden. 

f 
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Original, PapIer, Paplersiegel des Offizials, ver

fertigt Qnd untersohrieben von Notar B1.ronymua
 
Roaenbaoh. Auf der Rückseite:
 

1662 Ju.li 19. 

Henr1o~B Rorthott, Botar, hat 1m Beisein des H1ero

nym1l8 Panhoff c.nd des MUllers in LUtgenhove eine
 
Oop1e dieser Entsoheidung der lrau Wienfor~ in
 
PolsWil übergeben.
 

1662 Jttl1 20. 

!e.11.Ew1ngkhaus, No tar, hat eine Cop1e dieser Ent

soheidung, beglallbigt von Bern.Rensing, Riohter
 
des Testes Reoklingha~sen, dem Johannes Eisohen
 
tmd Re 1neras Wes t erholt üb erge ben.
 

1665 September 1. 

BUrgermeister,Soh~ffen~nd Rat der Stadt Darsten 
überlassen dam Johan. tho Bokop, »Urser und ltallt 

händler ZI1 Wese1, für eine der Stadt vorse,streok

te Samme von 200 Rtlr eine jährliohe Rent. von
 
10 Rtlr. Fällig 1st diese Rente aQ! Bartholomae1 
• Allgu.st 24 aus dem gesamten städt"1soh.n Einnah

men. Ablösbar ist die Rente naah halb~ährl1Cher
 

XUndigang ebenfalls auf Bartholo...l • A'ugast
 
24 mit 200 Rtlr. Diese 200 Rtlr sind für Sab81 , I'
 

d1eng e1der an den Ku.rfUraten zu Köln allfgowC!til:

det worden.
 

Orlg1nalpergamentaustert1gung, verfertigt und
 
untersohrieben von Stadtsekretär D. LöohtermAn.
 
Stadts1egel ad oausae beschädigt; auf der RUck

sei te t
 

171g Novemb~ 22. WeseI. 

Qa.ittWlg des Johannes Boesen 1Di Auftrage .eines 
Onkels de Boekopp über 125 Rtlr als Ablö.~ge


summe von 100 Rtlr, die ihm der Bürgermeister
 
der Stadt Dorsten, Rive, au,a ge zahl t hat.
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1666 AIlgL1S t 24. 

BUrgermo1ster,Schötfen und Rat der Stadt Dorsten 

Uberlassen dem Kallfglldemelster Johan Born e:fne 

jährliohe Rente von 5 Rtlr für 100 Rtlr. Pä111g 
1st dieae Rente auf N1cola1 ~ Dezember 6 aus dem 
Averbeoklsohen Zehnten; ablösbar nach halb~ähr

lloher KUndigl.U1B mit 100 Rtlr. Diese 100 Rtlr 

hatte Kallfgildeme1ster Born den Amen vermacht 
und. der Stadt ZlU' Verwaltung übergeben, die sie 

mit Einwilligung des Oberkelnera zu Hornebu.rg 
a~ Naberagut anlegte. Solange Born lebt, ver
teilt er selbst die Rente an 19 Arme, naoh se1
nem Tode der älteste Ratssohtiffe ~d der Ober
kaufgl1demelster sm Sonntag vor Ratsbestätlgung, 
am Frel tag darauf haben s1e vor Bürgermeldter 

and Rat ReolmWlg abzulegen. ~ Ihre Whe erhal
ten sle auf C~1stabend 1 QQart Wein. 

Or1g1nalpergamentausfertlgung, Siegel ab. 

1667 November 8. 

BUrgermeister,Schötten Qnd Rat der Stadt Dorsten 
anerkennen die Fordertmg der h des Bürg.ermei

sters Johan ther W1es ehen, Rentm.eis. tara de r 

Stad t Don ten, in Höhe v·on }'73 Rtlr tlncl überlas

sen 1br fttr 100 Rtl.r 4 Soheff,el Land, belegen 

auf dem Sah" Ucing, die v'o'1'4em Serriß Jtai.l an4 

Henrllh Matten als' !fand innehatten. Jed.och kön

nen die 4 SoheUe·l Land naoh tiertelJährl10her 

KUndlgung )bit 100 Btlr eingelöst werden. t1r
aprUng110h b.l1e~ sich die Por4erang a~t 616, Rtlr. 

Orlg1nalpergamen tausfertlgung, verfertigt and tm

'teraohr1eben- von Stadtsekret.ä;r J. Löohierman; 

Stadt.legel ad OaW!l8S' start besohä!'tgt. Atl! der 
Rüokselte K.an.jleinot1BJ 

1686 'ebrl1ar 1 j,.
 

Beisitzer Rappert hat dem Hetteraaheid den Rest
 

Br.2'7 
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1667 

1667 

1669 

4er rorder~ in'Htlhe von 80 Rtlr ausgezahlt. 

November 12., 

Adolph, Abt der Stifter Werden und Helmsteden, be
lehnt 1m Beisein der Lehnsleute Johan zam Stadt 
za Jkten und Dier1ch Hawman den Wessel ther Wl&
sohen, Ratsverwandten der Stadt Dorsten, za Hatz 

derselben Stad t mit dem Gilt e Belllnghtorpe 1m 

Xlrohsp1el DorBten. 

Orlg1nplpergamantaustert1g~antersahr1eben von 
Abt Adolph, Siegel des Abtes stark besohädigt. 

Dezember 12. 

BUrgerme1ster,SohB!ten and Rat der stadt Dorst6n 
entleihen mit Einwilligung der Gildemeister von 
Jaoob:"Hartman, Soh~t.fen der Stadt WeseI, und JIlf

rer Ohrlstianen Rosterman, Ehelel1ten, die Summe 
von 8' So~v.ralnen ~d 2 Rtlr, insgesamt 500 Rtlr 
51. verpfliohten sioh Z\U' ZahlWlg einer jährli

ohen dt. von 5 Rtlr allr 100 Rtlr • 25 Rtlr, :t'äl

118 aut Dezember 12, alls den städ tlsohen Einnahmen 
and übergeben d1es_ als ~and aaah den Privatbe
sitz der BUrger. Abl~sbar 1st dle R.nte nach 
vierteljährlloher Kündigung mit 500 Rtlr. 

Or18 inalparga menta t18 rar t 19 W18 verf er t igt Wld un

tersohrieben von stadtsekretär Johannes Löohter
mant Slesel ab. 

Mal 5. Sevenahr. 

Prediger, Älteste und Vorsteher der Evanselisoh
Re:rorm1erten Gemeinde zu. Sevenahr verkau.:ten dd 
JO'han S1g1Bmanden, rre1herrn von '111oh an4 Lot

tWll, and der Josina seb. lrelrtal1 von W1ttd 

horst, Ehelellten, zat li~tz dir nrohe und Armen 
einen Platz in der nel18D Kirche, bekleidet m.it 

,I 

Br.2,g -
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mit einem doppel t überdeoktem Gestühle. 

Originalplrgamentausfert1gung. untersohrieben 
von HenrloQ8 ter Stall, Pred~er. H61ger Sander, 
Ältester, und H111ebrant von Wesh.lm, Vorsteher; 
S1egel ab. 

1670 rebruar 1. 

Vor Vinzent Koell, Riohter zu Dorsten, IlJ1d den 
Gerlohtsle~t.n Vinzent Re1nhardten OVerbeok,Ge
rlahtssohre1ber, ~d Benrlohen Borihoft. Gep 
riohtsprokuratoren, verpfliohten sioh Johann 
Sohroer von Marll lUld 01ara Dellekalllps" Eheleu
te and Bürger der Stadt Dorsten, d1e awI de. 
Raus I ihrer verstorbenen E1t.m lUld Sohwleger
eltern, der Eh.1e~t. Johan Delle~pB fällige 
Rente von 1 rhe1n1sohenGoldglllden an 41. V1
karl, Si1 Andre.e Beoand1 reötoratQ.8 m1 t Elnwl1
l1,gWlg des Pastors lund des Vikars aermannll8 

Blerbaum au:f ihr Haus Z·ll übernehmen, da si. das 

Raus ihrer Schwiegereltern 'anbelastet an den Zln
aengle.ae r J 0 banne S' Kremer v e rka. utt -hattm, während 

es in Wirklichkeit mit 1 Goldg1llldeli. belastet 1st. 
ll'ällig 1st die Rent,. au.f Martini • November 11 
aas ihrem HallS:_, b'.legen zwleohen den Häusern 

des genannten Johann,8s ICremer Wldi des: Gerdten 
Telgten. A,uSer d'esem Goldgll1den ist 1hr Haus 

'nooh mit 20 W.1ßpt~lgen belastet. 

Or1.g injüpergamentausfert1SLlD8, tmtersohr1eben 

von V1nzent Re1nhar'dt Overbeok'; 'Siegel ab. 

1671 Juni 20. 

-
Perdinandt, Abt der Stifter Werden ~d HeImat.
den, Naohfolger des Abtes Adolph, belehnt 1m 

Beisein der Lehn81eat. Otto Henr10h S,tahll Von 

Holst.1n za He1ßlngen und Joban D1etherloh•••• 
den Wesselen the:r W1e:sehm, lqItsvezwandten d'e%' 

Nr.241 
,/ 
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der Stadt Dorsten, zu Nute derselben Stadt mit 
dem Gute Bel1ingtorp 1m Kirchspiel DarBten. 

Criginalpergamentausfertigung, unterschrieben 
von Abt Ferdinandti SiegoI desselben stark be

schädigt. 

1674 März 20_ Nr. 243'." 

Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Dar

sten verkaufen dem Relnoldten AlthauJ und Annen 

Berghoven, Eheleuten und BürGern der Herrlich

keit 1embeck im Dorfe Wulfen, eine jährliche Ren

te von 15 Rtlr für 300 Rtlr. Fällig ist diese 

Rente auf Ostern - erstmalig 1675 - bew 14 Tage 
vor- oder nachher aue den Stadtgütern Schulz 

then Ovcr und Vienhuß im Kirchspiel Herveß. Ab
lösbar iat die Rente nach halbjährlicher Kündi
gung mit 30C Rtlr. 

Originalpcrgamentauafertlgung, verfertigt und un

terschrieben von 3t~dtoekretär Arnoldua Schlueter; 

Sieeel ab. Auf der Rüokseite: 

1790 .März 13. 

Jacob Althaua bescheinigt, daß er dieBes Kapital 

mit dem Agio zu 190 Rtlr 16 Stüver und rückstän
dige Zinsen 15 R~lr von dem Studtsekretär Schuster 

1m Auftrage der Stadt Dorsten richtig erhalten hat. 

1674 April 27. Nr. 244 

Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Dor3ten 

~ntleihen von Henrioh Veßel junior, Büreer zu 
WeseI, 250 atlr zur Abtragung von Kriegskontribu
tionen gegen eine jühr11che non te von 151/2 Rtlr. 

FÜllig ist diese llente - orstmalig 1676 - auf Phl

11ppi et Jacobi apostolorum = Mai 1 bezw. 14 Tage 
vor- oder nachher aus den Stadtgütern Bergman und 
Richter im Kirchspiel Rcrveß, Herrlichkeit Lembock. 
Ablösbar iat die Rente nur nach halbjtihrlicher Kündi

gung o1t 250 Rtlr. 

'. 



Orig1nalpergamental1SfertlgWlg, verfertigt und lUl

tersobr1eben von Stadtsekreti:ir Arnoldaa SohIll.tU I 

Siegel ab. A~ der Rüokseite. 

1719 Sep"tember 8. Lüd1ngha us e n. 

Bernhard t Ringenberg b'esohe,1n1gt, daß er 41e 250 

Rtlr von d'8ll BUrgemeist ern von Raeatelt un4 Dr 

Kremer 1m ALlt~r,e der Stadt Dorst.n richtig ,er'hal

ten und 41eaen'tur den Rentenbrief' überlassen hat. 

1675 De zember 6,. auf tag dea helligen 11001a1 ,p18

oop1. 

BUrgerme,1a ter "Sohöf'f.,n 'Ilnd Rat d8r Stad111 Don ten 

entleihen =1t E1nw111igang der G114e~eister von 
Bernar4i Blelandt, IlUnsterisohen Rloht,er lmd <10

graf in DüJ.JI1en, 800 Rtlr z llr Abzahlung der k~__ 

lichen Subsldiengleder ~nd sonstigen notwendigen 
Ausgaben a.nd überlassen diesem eine jährliohe Ren

te von 40, Rtlr. JUli. l'st 41ese Renie auf 1f1oo
In epiloopi • Dezember '6 aus den stadisütern Be

sten a.nd Ha.erf.1dt, Sohlll ten thren 'OYer l1nd Wahman 
1m V.at Reakllnghausen, Kirohspiel Dore'ten, IUid 1n 

der Herrliohkeit Lembeek, Klrohsp1el aervest, be
legen. Abll:iJbär 1st d1. Rente nach halbj,ährl1cher 
Ktind1g,ung mit 800 Rtlr. 

. I 
I 

Or1g1nalperßamentausfert1gung, verfertigt dnd un
tersohrieben von Stadtsekretär Arnoldus Sohlae
tu; Siegel ab. All:t der Rüoksel tel 

1.) 1759 D01'8ten. 

Al. Jangeb,lo,dt tust die Versohreibung, m1t dem Sie
gel der Sta,dt DOrG.ten dem prothooollWD oont1:&Qtu.WZl 
der Stadt Dorsten bei. 

2 .) 1759 JanLlar 2:3. 'DorB ten. 

']Irans Drl Reolalan, Gerioht 88,ohr.elber, 'besoheinigt, 
daS 4_1e Versohreibung duroh Hofrat u! Riohter Jun
geblod,t in das pro,thooollam ao:ntraotuQID aUfgenom
men und daroh ;Absohritt ,. 3.1eg81 und! Untersohritt 



des Riohters beglaubigt sei. 

,.) 1778 November 10. Dülman. 

Diese VersohreibLJllg hat dir8 Toohter An~onetten 

Nielandt, Ehetral1 des Dr. Soheft,er als B1"Qo.t

zehnten erhalten. 

4.) 1782 Dezember 7. JlUnster.
 

Qu1ttang der Antonetta Nielandt, EhetTal1 d8'
 
Dr. Schefter, und des Pr1dr.50hefter 81 Boek

kers, Proouptoren, über die RU.okzahlang des
 
Kapitals Qnd der inzwisohen al1tgelaufenen Zin

sm, inag esamt 1086 2/3 Rtlr kts1.n1soher Währang
.. 
and der Zinsen tur 1782, fällig auf Biaol_ 
Dezember 6. 

5.) Genannt wird außerdem nooh M.P!. Vasedes,Ww. 
Nlelandt. 

1676 Mai 4. 

Bürgermeister,Sohöffen I1nd Rat der Stadt Darsten 
entleihen von An.na lfarla Huge, matre ancl1la der 
Annano1aten stae Annae ZI1 C08sfeldt, am 29.April 
300 Rilr. jeder zu 50 holländisohe stüber ge
reolmet, und am 4. Mai nooh 700 Rtlr, d1e dl. 

stadt für die kl1rbrandenblJ.rglsohe Garnison und 
die lüneb~rglBohe Wintereinqaartierung hat ver
wendan müssen, lmd überlassen ihr eine jährliohe 
Rente von 50 Rtlr. rällig 1st diese Rente a~ 

Ph111ppl et Jaoob1 - Mai 1 bzw 8 Tage vor- oder 
naohher - erat,wnalige 1677 - aus dem der Stadt 
gehörenden Uber11ppisohen Zehnten. Ablösbar 1st 
die Rente erst nach 25 Jahren lln4 halbjährl10her 

KUndigW18 mlt 1000 Rtlr. 

Orig1nalpergamentaU8tertlgang,~.rt.rt1gtund un
tersohrieben von Stadtsekretär ArnoldaB Sdhlue
ter; S1eS81 ab. 

Nr.246 _ 
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1676 Mai 28. Br.247 

Btlrgerme1ster,Sch~ffen~nd Rat der Stadt Dorstan 
entleihen von Pater Oarolus Aveman, G~ard1an der 

Minor1t8noonventllalen in Dortmundt, ",00 Rtlr, die 

die Stadt für die k~b.andenb~g1sChe Gar.nison 
und die osnabrUolt1eobe Wlntereinql1art1erW1g hat 
alltwenden müssen IUld überlassen 1hm eine jährli

ohe Rente von 15 Rtlr. Fällig 1st diese B4nt. 
allf' Pfingsten bzw 8 Tage 'Vor- oder naohher all8 

dem st äd tis ehen Mal tzze1ehen nnd Gut un. Ablös
bar 1st die Rente nur naoh halbjährlicher KUndi

g~ mit 300 Rtlr. 

Originalp8xgamentau.sfe:rt1gung, verfertigt u.nd 

untersohrieben von Stadtsekretär ArnoldUB Sohl~e

ter; Siegel ab. Auf der Rüokseite, 

1.) D18S~ Originalob1igation Uber 300 Rtlr,d1. 

1676 Mai 6 das Kloster Stae Oathar1nae dem Oon
vente ablöste, und die dann wieder am 28. Mai 
bei der Stadt Doraten gegen eme jährl10he Rente 

von 15 Rtlr, fällig auf Pfingsten, belegt wllrde, 
1st dem Archiv des ordens zugefUhrt worden. 

2.) 1776 Jana.ar 28. Dortmund. 

:Pr .Aure1ius Berens, Guardian, Wld Fr.Al.U'elitlS De

gener, Proo~tor der Minoritenoonvent~alenin 

Dortmund, bescheinigen, daß sie das IUDSt.hande 
Xap1 tal mit den rU.okständlgen Zinsen rloht1g 'VOJl 

Magistrat der Stadt Don ten zl1rÜdkerhalten haben. 

1677 Oktober 30. 

Otto J Grat zu. L1mbu.rgh, Brunohorst and styrwnb, 

Herr za. W1solr, l3oroke~ohe und Gheme.n, Herr von 
Gelderlandt lUld GOtlvemeur der Stadt I1nd Grat

sohaft Su.tphen ü~erläßt BUrgerme1ste:r tmd Rat 

der Stadt Dors·ten den Hof ZIl Barlohe m1 t allen 
Reohtsamen ~d der dazUgehörigen Mühle als Allo

d1algut, während der Hof bisher nllr L6hnagu.t war. 

I 
I f 
I 
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Or1g.inalpergamental1.tert,igung " 
von Graf Otto J S1egel ab,. 

ant ersohrieben 

1678 Jla1 'ZT. Nr.249 

BUrg.meister, Sohö'tfen I1nd Bat der Stadt Dorsten 
Jj 

überlassen dem ~r,germ.lst er Ludwigh Sohlüete:r, 
Oberrentme'1eter der Stadt, and E11sabeth Heyers, 

Ehel.l1ten, eine jährliohe Rent. von .,V2 Rt1x' für 
70 Rtlr. Jlälllg 1st diese Rente au:f Pfingsten 
bsw 8 Tage VOr- ,oder naohher &118 den atä4tisQhen 

GUtem 1n de%' Hallselb.oke. W18 lioh bei der 1671 
.statt,gefundenen Abre,ohnEmg herausstellte, hatte 
Sohl~eter a18 Oberrentme1ster in seiner tuntJäh
rlgen Dienstzeit ,25 Rtlr der Stadt, insbesondere 
ZW1l Bau dor aUZ der Lippe gelegeneP Pet emühle, 
,die beim Hoohwasser verniohtet wlp",vorgestreokt. 
Der Stadt 1st es nan nioht möglioh, die restli
oben 70 laler abzl1tragen. 

Or1g1nalpergamentausfertisUD8, ~tersQhr19ben 

von Bernhart Ktiell, ältestem Ratsm1tglled, und 

Jan' Horst,ken; Stadts1egel ad Q,ausas in Holz
sohale. 

1690 I') Jan~r 13. 

Ludwlg Schlueter, ehemaliger BUxgermeister der 
Stadt Darsten, hat dem Richter Dr. Bomart diese 
Obligation vorgelegt u.nd um Eintragung in das 
protocollum QontraQt~wm gebeten. 

Original, Sacks1.gel ab, untersohrieben von Ber
nard Beakmann, Ger1ohtssohxeiber. 

1678 November 20. Nr.250 

Bürgerme1ster,Sohötfen und Rat der Stadt 'Darsten 
verpt11o~ten sioh aLtfs neu.e dem li101aBen Lotzld

ua eine jährliche Rente von '5 Rtlr, fällig am 
2.hbruar Z!1 zahlen. Am 2. J'ebruar 1646 hatten 
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BI1rgerDle1ster, ScMften a.nd Rat der Stadt von 

den Erben des verstorben,n PauJ. Wentzel Lotzkius, 
Hau.ptmannes im westtälisohen Reg1mmt t Hans ·A.dol! 
und Niola~ Lo'tzk1W1 mit B1nwillig.mg der Vormun

der B8rnhard~ Hook.lm~ und Bans W11helm von 

Meokenhe1mb 700 Rtlr entliehen wnd diesem datur 
eine Rente von 35 Rtlr, fällig am 2.'ebruar aQS 
dem Gute und der MUhI. za Barlo. üb.~la8aen.Dl.

18 700 Rtlr hatten Bürg8rme1ster,Soh~ft.nund Rat 
~ zur .abzahlllD.8 der von Ww Barte Ztl Wasel an-
läßlioh der 1633 drohenden P1UnderLmg der Stadt 

dlU'ch d1,e Hess en entliehenen 1000 Rtlr verrsandt. 

Diesen Rentenbrief von 700 Rtlr hatte N101aß 
Lotzk1W1 bei dem Doktor ~a HildeßheiJllb hinter
legt, aber er 1st dort verlor.n gegangen. Obwohl. 
d1e Stadt die Rente gerne ablösen möohte, so i8~ 

, 
ihr das 1nfolge der in den Jahnn 1660, 1671 und 
1672 erlittenen Sohäden nioht möglioh. Jedooh be
hält d.ie sich das Reoht vor, die Rente jederzeit 

nach halbjähr110.her ltUndig·W1g mit 700 Rth' abza

lösen. 

Or1ginalpergamen tausfertigung , verfertigt lind: un
tersohrieben von Stadtsekretär Arnoldus Schlüe
ter, Si~el ab. A.uf der Rücke. i te Xanzleivermerke 
des Stadtsekretär81 

1.) 1689 Rovember 16.
 

Der Ren tenbhet 1st durch WiedenbX'lfgge dem :Bürger

meister Dr.Maeß übergeben tlnd kanzelliert worden.
 

2.) Diese 700 Rtlr sind dem Lotzktua teile d~roh
 

den verstorbenen Bürgermeister Dr.R1ve, teils
 
dllroh Wledenbrtigge ausgezahlt word&n.
 

1679 Januar 10. 

1 I 

I 

., 
I ~ 

Nr.25l 

Bürgermeister,Schtlffen ~d Rat der Stadt Dorst«n 
entleihen von Ll.101a Velth&uß, mater anoilla der 
Ann~1aten aanotae Annae tn Coesfeldt, 200 Rtlr 
jeder Rtlr zu 50 holländisoh, stüber gereQhnet, 
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cli. 81e als Sllbs1d1engelder an den Kurfürsten zu 
zahlen haben, und überlassen derselben datur eine 

jährliohe- Rente von 10 Rtlr. Fällig ist dieBe Ren

te am lO.Januar bzw 8 Tage vor- oder naobhu 
erstmalig, 1680 - aus dem überlipp1schen Zehnten. 
Ablösbar ist die Rente erst naoh 25 Jahren and 
bibjähr11cher KUndigllllg mit 200 Rtlr. 

Ortg inalpe.rgamentau.sfer tigung, verfertigt Wld Ull

texsohr1eben von Stadtsekretär Arnoldus Schlüeter; 
Siegel ab. 

1679 Februar 21. Nr.252 

BUrgermeiste:r,30hlStfen llnd Rat der .stadt Doreten 

entleihen von. Luoassen HOpp, R10hter zu Holt, 500 
Rtlr, die sie ZIU' Zahlung der jährliohen Su.os1d1

engelder u.nd z'u.r Abtragung eier anderwe1 tig aufge

nommenen Gelder verwenden, und überlassen ~iesem 

dai'ür e,ino jährliche Rente von 25, Rtlr. Fällig 

ist diese Rente sm 21.F'ebruar bzw 8 T~. VOIg 

oder naohher aus d~ auf olevisohem Grunde bele
genen städtischen Ländereien. Ablösbar 1st die 
Rente naoh halb,jährlicher KUnd18U1lß mi t 500 RtlJ:'. 

Or1g1nalpergam.n:tus:tert1g u.ng t vertert,igt und a,n

ter8.ohrleben von Stadtsekretä'r Arnoldaa SohlUe

ter" den BUrgexme,1stern Ludw1gh SohlU.etl!r und 
Vin.R.t~.Ov,erbeok, den Sc,höften WesselWi zur 

Wisohenf P.Xremer, Jan Horst, Serris Rappert, 
Ka'u:fg11deme1ster Johan BQ,rn u.n.d dem Leutnant W11

helm 't'hen'Bane, Sieg'el ab, Randnot1za 

1.) l~" JQil1 2. Bohermbe ok • 

G. Soh'l11rman bescheinigt, daß er c1e.s XlP1tal ml t 
der l,aurend-.n jährlichen Rente zW1arrmen 525 Rtlr 

richtig zurückerhalten habe. 

2.) 1747 J~1 17.
 

Dieser Rentenbriaf 1st der Oommis8ion Übergeben.
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1721 September 16. 

Marla Elisabeth Lenze bescheinigt, daß sie das 

ihr zuotehende elterliohe Erbteil von 30 Rtlr, 
das bei der Stadt Dorsten belegt iat, richtig 

erhalten habe. 

Criginl1.1, Papier. Petschaft und Unterschrift der 

Lenze. 

1679 Juni 27. 

Bürgermeister, Schöffen und Rat der Stadt Dareten 

entleihen von Lucia Ve1thau6, mater ano111a der 

Annuno1aten aanctae Annae in C06afeldt, 400 Rtlr 
jeder Rtlr zu 50 holländische Stüber gerechnet, 
die oie zur Zahlung der durch den französischen 

Anaetung entstandenen Konten aufwenden mUsaen, 

und überlassen derffelben dafUr eine jährl1chc Ren
te von 20 Rtlr. Fällig ist diese Rente auf Pater 

un~aul = Juni 29. bew 8 Tace vor- oder nachher 

- ~rstmalig 1680 - aus dem Uberlippischen Zohnten. 
Ablösbar ist die Rente erut nach 25 Jahren und 

halbjührlicher Kündigung mit 4CO Htlr. 

Originnlpergamentauafertigung, verfertigt undun

terschrieben von Stadtsekretär ArnolduB Schlüe
ter; Sieeel a.b. 

1679 Juli 29. 

BUrgermelster, Schöff~n, Rat und Gemeinheit der 

Stadt Dorsten entleihen von Sbphia Hanlohn) W.." 
des Henriohen Ringelbergs, 200 Rtlr und ver
pflichten sich eine jl:ihrliche Honte von 10 Rtlr 
fällig auf Jacobl = Juli 25 bzw 14 Tage vor ,~ 

oder nachher aus dem stidtischen großen und 

~leinen Maltzzeichen zu zahlen. Ablösbar ist 
dio Rente ebenfalls auf Jacobi nach halbjähr
licher KUndigung mit 200 Rtlr. Diese 200 Rtlr 

braucht die Stadt anläßlich der unvermuteten 

l~r. 253 

;r 

Nr. 254 
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anvermuteten französisohen Einq~rtierUDg. 

OriginalpergamentaQSfertlgung. verfert1gt Q04 an
terschr1eben von Stadtsekretär ArnoldQS Sohlüe
ter, S1egel ab; beig.heftet Abtlg V m Br.~. 

( . 
Au.! der Rüoksei tel "f.AI. 

1728 März 23. DJ.S8 eldor! .. 

A. Ringelberg, Prau von Schiok, überläßt diese 
Obligation dem Referendar Adolff Bernhard Linden. 

1729 September 30. 

A.B.Linden, Rat ~ Referendar, überläßt diese 
Ob11pt1on gegen Zahllmg von 200 Rtlr seinem 'Vet

ter Hermannen Rappert, Pastor zu Waestrloh. 

1821 Jan1 26. Darsten. 

Bernhard Rive überläßt diese Obligation seinem 
Schwager Wolfzahl und seiner Schwester Theres1a 
Rive, Ehalellten, gegen Zahlung von 200 Rtlr. 

1821 JlÜl 1. Dorsten. 

Anton Wolfzahl ~nd Thereeia Wolfzahl, geb.Rlve, 
Eheleu.te, überlassen dem Geme1ndeempfänger Werne 
dies e Obl1ga tlon, deren Höhe sioh mlt dem Agio 
a~.r "8 Rtlr I 4 stüver belaui't ,tmd sprechen ihm. 

das Reaht zu, die 1m JUli 1822 fälligen Zinsen 
in Empfang zu. nehmen. 

1681 April 24. 

Der Offizial Z~ Ktlln als geistlioher Riohter des 
Bistums entsoheidet aaf Ersuohen des Pastors Jo
bannes langenberg zu. Dorsten über MS der Vika
rie B.M.V.gebören4e Gu.t op der We1ntorth in 
Polsamb und apr1oh~ dieses ~ut. da-e der Kolon 
der Vikari. entfremdet· und anderweitig verpach
tet hat, der Vikar1e _ieder zu. Gleiohzelt18 
fordert er N. Bomart, weltliohen Richter zu Dar
sten, auf, seine Entsoheidung über das Gu.t rUok

\:I .'I 
I

t 

Nr.255 
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rUckgängig zu maohen tmd droht ihm 1m anderen 

Palle mit der st~. der Exkommun1kation l1lld 

einer Strafe von 300 Gold8ulden. 

Original, Papier t Papiers legel des Offizials. 

Untersohrift des Notars Dam..Hem .Hydeggen. 

1682 Februar 4. 

Vor Johan GoBw1n Bomart, Dr.der Reohte ~nd R1D~ 

'ter zu. Darsten, &m4 ,den Ger1ohtsleu. ietl Bemard

ten Reokman, Ger iobtss ohreiber , u.nd Antoniua 

Bauman, Ger iohtsf'rohn'en, verkauft Berndt D1ede

rioh von Overlaoker ZIU' Leythe' dem Berndten 
Sohn1 tzeler Wld ElitJabethen Overfeldins, Eheleu.
ten in Westerholt, 2V2 Sohoffel Lan~ weniger 
IV2 Ruthen Darstener Maßes, belegen im Reee1
schen Felde längs das Kolloe zwischen dem Lande 
des D1ederlohen Helleport ~nd des Gerdten Ren
slngs. 

Orlg1nalpergamentausfertigung verfertlB~ and ~
tarsohrieben von Ge~lohtasohr.lb6r Bernnardt 
ReokmannJ Sieg el ab. l. ... 1 "I ') t -..' Il-{ / 'v 1 ·\t,· (i.""C'\I 

1684 liovember 21. 

BUrgermelster,Sohötten, Rat u.nd Gildemalst,r jer 
Stadt Dorsten entleihen von Cathar1na Holthauß, 
Ww des Johan lriederlch Ransing, 1000 Rtlr, dl. 

ale zar Einlösung eines Kapl tals von 400 Rtlr 

an Bokop in We8.1 für die Erben des Radolpfc 

Boasen, eines Kapitals von 200 Rtlr an die Er

ben des verstorbenen Kaplta1~B Emanu.elen G~t
hardtß, einttB Kapitals von 200 Rtlr an die Pro
visoren der katho11sohen Armen zu. Wesel und den 
Rest fUr dl. auf dem rae1nisohen Landtag zu. 

Neuß bewilligten Steu.ern verwenden, und über
lassen dieser dafür eine jährliohe Rente von 
50 Rtlr. Fällig 1st diese Rente am 21.November 

Nr.256 -
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_ ers'tmalig, 1685 - aus d.m städtisohen Gutern 
tm4dem Maltzzeiohen. Ablösbar 1st die Rante 
naoh ~1erteljährl1oher KUndig'Qng mit lOOlR1lr. 

Or1g1nalpe rgamentau:et'ert18ung, v erter t1gt iand 

antersohr1eben von St&dtsekr,etär Arno14 S'oihlUe

tex, Lu.dw1gh Schlüeter, Casper Koell, JQhan Hotf
frogg e , Wemer Marseyll, Wyllem Joohum, Bexnard t 
»eyer, G. L.Humper,d1nok, J. Mve, Leutnant W1lhelm 
then Banen, Jan Meyer, HerlDBn Rap,pert, Gerhardt 

Hlmokamp, Gerhart B'ernardt Pte1118t1oker, Bet
mannws 1\angenbergh, - H1nr1,Qh Xargohr, 'tUld Elbert 

Hotr-aoher; Siegel ab. Al1:! der Rüo,kse1te, 

1.) 1772 SepteIDber 16. 

A.d. Weldige 8~ Or.mer. Pastor Ztl Erle, U,ber1ä8t 
das ltaP1 tal den Kindern e eines vers torben8n Bru.

ders. 

2.) 1787 Dez,ember 24. Dorsten. 

s.~.J...4. Weld1ge gt eremer bescheinigt, daß er 
das von S,tad tsekretär Schllester al1t 818 Rt1r 20 
Stüber bereohnet Kapital, das bei der Stadt DOr
sten belegt 1st, d1. Zins.n für 1787 • 25 Rtlr 
20 Stüber und die vierteljähr110hen Loose 6 Rtlr 
20 Stüber richtig zurüokerhalten hat. Soll t. ihm 

~ edooh.ln höheres Gu.thäbell nach 4er Kreawäh
rang zu:s:tehen. 80, kann er d16Ses j ederze1t. ver

langen.
 

,.) 1690 Pebru;ar JLO.
 

Notar Johannes Palllus Bräokheok "be80heWgt ,daß 

diese Obllg8'tion bei der Erbteilung Hol tha101ß den 

Kindern Oath.r1na~ .eoht11dis, WilhelDllUl, Anna, 
Margareta and Johanne. Mat~h1a8 Holthallß von 
den Exeklltoren übergeben ist. 

4.) 1756 Aprll 11. 

Marla Ohris,tina Burg-emelsters, Ww Holtbaus, be

soheinigt, daß sle den ihr zLlStehenden Anteil 
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an 4em Kapital, nämlioh 200 Rtlr, ferner 177 

Rtlr 40 stüber Wld 12 R1l1r Zinsen richtig er

halten hat. 

Zell.ge der Au.szahll1Ilg war Notar Benders. 

1687 Juni 27. , 

Bürgerme1s"ttr,Sohötten,Rat u.nd G11deme1s,ter der 

stadt Dora'en entleihen yon den Jungtern Marga
rethen ,und Oathar1nen Marten Zurw1esohen 150 
Rtlr, die s1e CLU' Oon't1nsentszahlung in die.en 
XriegBze1tlrJ, vlrwenden ml:issen, lmd überlas.'en 
ihnen datU,r .ine jährl10he Rent. von 2'12 Kalter 
Roggln. Jläll18 1st d1181, Rent, 'a.~ Kart1n1 • 
Bovember 11 allS Bu.smansgu t au.:tm. Scholten 1m 
Kirohspiel B1l8r, die Busman bisher an dil Ober
rentmeistlr.1 gezahlt hat. Ablös"bar ist die Ren

te nach vierteljährlioher lWnd1gung m1t 150 Rtlr. 
Als Pfand Sitzt dle Stadt den Busoh zu Barloh. 
ein. 

Or1g inalp argamentallsf er tiglmg , verfertigt and llD.

tersohrieben von Stadtsekrettir Arnold Sohllletex; 

S1egel ab; beigeheftet Abt1g. V mir. 148. Auf 

der RUokslite, Xanzle1not1z d•• stadteekretäre 
!mold Sohlüeter, 

1687 Bov~b.r 14. 

BUrg.rm.18t.r,SQhö~fen,Rat and Gildemeister der 
Stadt Doraten entleihen von den Jwngfer.n Marga
retha und Oathar1na Zurw1esohen 8 Rtlr, die s1. 
der Ww des Johazmes Bookelkamp auf ihre PorderWlg 

abtreten, tmd überlassen ihnen da~ür eine jähr11
ohe Rent. von 24 stüver. rälUg ist dies e Rent. 
all! Martini ebenfalls 8W!I B~smanBgU.t autm Bohol
ten 1m X1rohsp1el Buu, Abltssbar 1st die Rente 
naoh vierteljährliCher Kündiglm.8 ml t 8 Rtlr. 

1688 Jano.ar '0. 

Arnoldas Sohl~eter. Stadtsekretär, teilt 1m Au.f

Nr.258 
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Aattmge 'Von Bürgermeister and Rat der Stadt Dor
sten den Jtmgtern ZI11'WltJS1ahen mit, daß d1e stadt 
bereit sei, ihnen für das lal1fend4 Jahr 15 Rtlr 

Zinsen zo. zalüen, da sie ihnen bisher lh;r Kapital 

von 158 R'tl"r so. züedr1g 'Yerzinst habe. 

I' 

Ir.259 
, i 

I 
l I 

BUr8erm.18ter,Soh6~f~rRät und G1ldemeister der
 
Stadt DarBten überlassen der Meoht111 Behnen,
 
Ww 4es Pater d. Weldige gt Xremer, eine jährli 

che Rente aus Bu.smansgut au:rm Scholten 1m Kirch

spiel Ba.er. Laut vorgelegter Reohnl1Dg hat .1e /
 

.....t 

bei der kf1rzliohen 11nquartierung 4er lembeok1


schen Tra.ppen 42 Rtlr atlSgelegt and al1ßer4em
 

nooh dem. BUzg ermels ter Rappert :56 Rtlr vorge I
 

streok.t .. (
 

"/ 

Orlginalpergamentaus t art igW18, vertertig t tm4 /
 
Wltersohr1eben von stadtsekre tär Arnoldus SohIUe


ierl Siegel abJ be1gehettet Abtlg. V mir. 149. I 'f
I
 

Auf der Rüokseitel Kanzle1notiz 4 •• Stadtsekre
tärs Arnoldus SohlUeter,
 

,1698 Januar 'o. 
BUrger.meister,Soh~ft.n und Rat der Stadt Dorsten
 

verpfliohten slch, der Meohtl1t Bebnen, WW de.
 

Peter 4e Waldige gt Kremer 5" Zinsen aLl! das
 
von ihr geliehene Kapital von 78 Rtlr Zl.l zahlen. 

1805 lov~mber 2'. 

stuekgreve (?) qtu:ttlert den Betrag von 1'5 Ta

lern, '1 Stübern, der nach dem 'Von 4811 Regle.
 
rungsrat Sp11lmann &Qsgestellten MUnzatte.' 4. 

Kap!tal TOn 78 Rtl% entsprioht.
 

1690 Aprtl 18. llr.260 ~ 

Bürgermalster,Sohötren ~nd Rat der Stadt Darsten 

überlassen mit EinwUl1gung der Gildemeister dem 

..
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~ 
dem W1lhelm Gobbels nnd Johanna Pfingshorn,Ehe

leQtan, für ein bei der Stadt stehende. Kapital 
von 80 Rtlr eine jährliohe Rente von 4 Rtlr.:Päl
lig 1st diese Rente - erstmalig 1691 - a~t OBtern 
bzw 14 Tage vor- oder naohher aLle den städtisohen 

Einnahmen. Ab16sbar 18~ d1, Rente naoh v1.rtel~ 

~~~10'her XUlld1gWlg m1 t 80 Rtlr'. D1es. 80 Rtlr 
~d1. den Eh,lallten ZtlS,t ehende Qllote von 262 
Rtlr, d1, d1e Erl!m dir llajisohen: llehal1sWlg al18 
dem Ka'~,re18 bei der Stadt bellst hatten. Damals 

hatte di8 Stadt Iber diese 262 Rtlr bei 4em Con
vooatlonsproz,ea alltg·ebraUloht. Da d1e Stadt, 1nfol

ge ~er Itr1egslätlfte ke1n bartl.s Geld zar Verfügung 

hat, di,' Ehele~te aber a'uf Zahlung der 80 Rtlr 
drängen, stellt s1e diesen Rentenb,ttet aus. 

OrlginalpergamentaL1sfu-tlgang, verfertigt lmd LUl

tersohr1eben von Stadtsekretär Arno14~ Soh1Ue
ter J S1.gel ab. 

169' Jul1 1'. 

Bürgermeister J Schöffen ,Rat und G11deme18 ter der 

Stadt DorBten entleihen von HenrloQS Reineraa 

KOell, Dr der Reohte llnd Bürgermeister der Stadt 
DarstCl J 40 Rtlr J die s1, z LU" Abtrag amg der bei 

der Ww 6tamB in Weseil geliehenen '00 Rtlr ver
wend~J und überlassen diesem anstatt einer Geld
rente .ine jährliohe Rente von 1 lIa1 ter Btlohw.l
zen. läll1g 1st d1es8 Rente atl:! Martini., Novem
ber 11 &WI dem Hookersgl1t 1m X1rohsp1el Do%8ten .. 
Ablösbar 1st dies. Rente naoh vierteljährlicher 

XUndigang mit 40.Rtlr. 

Or1g1nalp ergamentaus rer tlgung, vertertlgt a.n4 

untersohr1ebin von Stadtsekretär Arnoldus Sohlüe
ter, Siegel ab. Au~ der Rüokseite, 

1.) 1698 Januar '0. 

Br.261 ... 
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BürgermelBter,Soh~ffen~d Rat der Stadt Dorsten 
verpfänden dem Bürgerme1s ter Dr K('SeU" der' das 
1.hm z11Stehend·.· Add1tam.entum der Staat 'laU' Abtn.

gung der Su:bsld1engelder überlassen hat. die ge

samt. städt ische Sohatzung. 

Orlg1nalpergamentaustertlgung, vertertigt ~d Qn

tersohrl.bln von Stadtsekr.tär Arnoldas Bohlü.ter. 

2.) 1752 PebrWlr 27.
 

Dr. Kerßenbrak blsobemigt, daß ihm d ies:e 40 Rilr
 

m1 t den rlioks tänd1gen Zin sen Zl1sanmen 47 Rtlr
 

riohtig dtl2'Oh den Stadtaekretär ,au.sgezahl t sind.
 

1694 April 27. 

BUrgermeister,S'ohtlffen.Rat und alleleme,l.tar du 
Stadt Do:rsten verkau.fan dem E:aLttgildeme18'ter Ber

nard Laurenz Humperd1n& einen Kamp s.nannt der 
ne"ith,belegen längs der L1ppe ud der ,Ra:sse1
beoke, der sloh einers.'ite bis an den Plat2:. auf 

dem das PI. ~ ••häl.18gen stand. Ilnd enderersllt. bis 

an den ValounmühleI)kamp • rat not.t. m.istbietend 
für 275 Rtlr, n.80hdem sie ml t Zust1JliXumg 4. al

ten Rates den Verkao.:t diesIS Kampes o.nd de. E1

lenpoet besohlossen haben. Bisher _ren dies.:r 
Kamp u.nd der E11enp'Qet den Erben d8:r aeohtilden 
Behnen, den Stadtarmen Q.J1,d d8n Hwup,.r.erben ver
pfändet, jedoch gehört ,d1e Hälfte dts K$mpesdem 
Ratsverwandten Johan Rappart • D.r Xäut.'r hat das 

Reoht. auf dem Kampe .1nen Sohafstall, nicht 
aber ein Wohnhal18 Z D. .rriohten. el'hal te,n. S1.1OO
zeitig hat ~1e Stadt d1. Contr1bQt1onalasten, 
di. von dem. Kamp. za. entrichten sind, auf 275 
Rtlr h.rabge8.t~t, da der Kamp lU1frllOh~bar 1st. 
Dies. 275 Rtlr verwendet'di. Stadt, deren ~d1t 

in .diesen Krlegszelten vollkoDIIDm erschöpft 1st. 
ZIU' Abzahll1D8 'Von Contrl,bu:tionen, WD .in. 11111
täruek.utlon ll1lC1 Beschl.agnahm1D1g 4• ., a....rbeok

11. 

! 
1'1 

I 

i 

I, 
I 
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a:verbeoksahen Zehnten zu. verhindern, zu.r Abzah

lung des Pfandsch1111ngs an den Rat sverwandten 

~ernard Rappart , Erben der lIechtild1s Bebnen, in 

Höhe von 50 Rtlr,' an aert Sohlltter zahlt s1e 25 
Rtlr lUld an die Stadtarmen. 100 Rtlr. Dies e 100 
Rtlr hat jedooh die Stadt mit Einwl111gang des 
Pastors Johannes Lall8enberg ~ D..r Repara't l1%' 48. 

I1rchen4aohes verwendet und den Armen dafür 
eine Rente aus Bu.smansgllt flut den Scholfen über

lassen. 

9r1ginalpergamentaWlfertigang, verfertigt tUld 

untersohrteben von Stadtsekretär Arnoldu.s 
SohlUeter; S1egel ab. 

1696 JI1l1 5. 

Vor Johan Wilhelm, Pfalzgraf bel Rhein, sohenkt 
Johan Kooh, Eingesessener der Grafsohaft Wal

deok, ZlU" wlederherste.llang des Altaras B.M. V. 
in der Kirche Zll Bookt1D1b, Grafsa~t Karok ~1ne 
sämtliohen Güter. Die Einnahmen dtesas Altares 
wann, be1 der Rel1gionsspal tang von den lu.the

r~ohen Geistliohen übernommen worden. Gleioh
zeitig gibt der Erzbisohof zu Cöln die Genehmi

g~ zu.r B8~e.r1ahtwng des Altares, die von 
Generalvikar Antonen Wormbs u..n'term 12. Septem
ber 1693 a~88estel1t 1st. 

Orlg1nalpergamentaustertigung, beglallb1gt Ton 
Jo.H.~.VogelB ~nd ~r.1h.rr von Oed~, Siegel 
4es Pfalzgrafen 1n Holzsohale. 

1696 IOY eber 11. 

Bl.1rgerme1ster, S.chCSf'fen ,Rat und Gildemeist er de.r 
Stadt Dorsten entleihen'von Luoassen Ropp,Rich
ter zu Holt, 1000 Rtlr, d1. sie ZlU' BezahllD1g 

anderer Gläa.blger, denen sie 5~ Zinsen zahlen 
mUssen-, verwenden, u.nd überlassen diesem dafür 

,: 
r I 

'\ 
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ein., j tihr11che Rente von 40 Rt'lr .. 4~. Fällig 

lhst [diese Recnte au.t Martini November 11 bzw11: 

14 Tage vor- oder nachhe%" 8'U:S dtttl gesamten 
städt ischen Eiimahmen. Ablö abu 1st di. Rente 
nach vierteljIDn11cher Irundigtlng mit 1000 Rtlr. 

Sollt. die stadt mit der Rentenalhlung in BUok
etand geraten, so daß die R811 ten von 2 Jahren 
nicht bezahlt -sind, dann e'rhtlht sioh der 'Zins

satz Yon 4~ au.1' 5~. 

Orig 1nalpergamentaust"ert1gung, verfertigt u.nd . 

antersohrieben von Stadtsekretär Arnold~ 

SohlU.ter; S1egeJjab. RaJidnotlzl 

Sohermbeok. 

G.SchQ1rman besoheinigt, daß er das Kapital von 

1000 Rtlr e.O,t Mart1n.1 • Novemb4tr 11 dtU"Ch Ge

r1chtsrat von, Riehers rloht1g zuzUokerhalten 
habe. 

November 11. 

BUl8erm.1swr, S,ohötten Ilnd Rat &Ir Stadt Dorsten 
entleihen mlt Einwl111glU1g d.r G11cle~1.ter Ton 

Gerhardt Obr1st opfer "erlei , BU.rgerm.il'ter 4,r 
Stadt Ahlln, 1300 Rtlr, die s1. ~ lU' AbzabllID8 

der 1n Wes.l m1 t 5~ Wi4 6" aa.fgenommenen Gelder 
verwenden" a.nd Uberlassen diesem .ine jährl1cml 

Rente von ,52 Rtlr .. 4", je,der Rtlr naoh olev1
scher Währung ';\1 60 stUver gereohnet,. FälllS 1st 
diese Rente auf' ~tln1 • Havember 11 bzw 8 tage 

vor- oder naahher &118 den städtischen Einnalmen. 
Ablösb-ar 1st die Rente nur naoh halbjährl10htr 
XUnd18~ng mit 1'00 Rtlr. 

Orig1nalpergalDlnt,atasfertigung, verlert1st und un

terschr1eben von Stadts.kretär Ärnoldus Soh!üeter; 

Siegel ab. Auf de'r' Rüokse1 te z Xanzl.1no1i,1zen 4e. 
Stadtslkretära P.J. ·d. We,ldige st Oremet!:'. 

Br.265 -' 
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1699 

1700-1800 

1.) 1756 Mai 27. Dors~en. 

~erd1nand Maerle, Kanonlk~8 von Xanten, besohei

nigt, daß Ir von ,den 1'00 Rt1r 900 Rt1r Irhaltan 
bat. Der Rest von 400 Rtlr 1st fällig Jlartinl • 

November 11. 

2.) 1756 November 29. Dorsten.
 
Ferdinand Jos.ph MaerIe, Kanon1kl1B von lanten,hat
 
von den 400 Rtlr zWläohst 150 Rtlr, dazu von den
 
1m Mai ztU'ÜokgeS!:ahlten 900 Rtlr 18 Rtlr an Zin


.en an~«n 400 Rtlr 16 Rtlr an Zinsen erhalten.
 

,.) .757 Janaar 22. Dorsten.
 

F.J.Maerle, Xanon1k~ von Xanten, hat d1e 400 Rtlr
 
mit dem Agio von 15 Rtlr ausgezahlt bekommen.
 

Oktober 7. 

Der Pastor Z~ Darsten verpaohtet d.m OlaSen May 
wld Enneken, Eheleuten, das der Pastorat 8V!örl
ge Gl1t zu. Xe1linghausen im Kirohspiel Bu.hr ,Sohol

ver Baa.ersohlrlt. An ~aoht habm die Eheleut. auf 
lfartinl • November 11 2 lrlalter Rog8Cl, 4 lIalter 

Gerste, 3 Malter Hafer ~d 4 Pfnnd Flaohs zu 

zahlen; auch haben sl. wtsohentlloh 1 Pferd ZQ. 

st.llen tmd zahlen z~d.m nooh 8 Rtlr. ALlßerdem 

verspreohen sle, auch die rüokständige Paoht ins
gesamt	 100 Rtlr naohzuzahlen and zwar 50 Rtlr BO

fort. Zunäohst .ahlen s1. MaIt1n1 1700 8 Rtlr, 
Martlni 1701 12V2 Rtlr. 1102 ebenfalls 12~2 

Rtlr and 1703 den Rest von 12:l{2 Rtlr. 

Absohrift, Papier, lmterschrleben von NotElr Ber

nardt18	 lWell. 

I i: 
I 

, I j 
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1Ir.267 / 

1.) "8	 Ur)umden, Or"gmal. t der Siadt Don t .n 
betretten Rentenverkänt. wnd Arme. 

2.) 18 Notar1ats1nstrum.nte. 
3.) 18 Urkunden der Herr11ohke1 t Lembeok lmd der 

Land.t l:lnde • 
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1700-1800 Rr.268 

1700 

1700 

170' 

1,.) 66 Urk,un4en,Absohrl:tten, der Stadt DorsteJ1 

betntfen bntenverkällfe I1lld Azme. 

2.) 17 lIotariats1nst,rwaente. 

,.) 45 Urktm'den der Herr110hkei t Lembeok a.nd der 
Landstände • 

März 9. 

Papst Klemena 11 bes tell t den Bisohof von A4rla

n9pel an4 a.terendar in der apo8tolischen Signa
tur JOBet LIm1~ (Lun1o) IUDd den Johann Jaoob 

a Tln,aah,t XAulon1ltl18 aII DOm. zu. IWnster,- za. Exe

k,utoren .für das Benetio1lUi St1 '1albu.rg1s, 4&. 

dtm Tb.odor Amold Z'UZ'w1sohen Ube,rtragen a't. 

Or1g1nalpergamentauätertlglmg, Bllll. ab. 

März 9. 

Papst U4mena XI. verleiht dem ~.o4or Arnold 
ZtU"wlsohen die Vikar1. des Altares sanot! 'al
burgi. 1m Dome za. MUns t er, die duX',ah den Tod des 

Johannes Sohmitz trelgeword4n 1st. Das Einkommen 

d1eser Vikar1. beträgt 25 Go14dl1katen. 

Or1ginalpergamentat1Bfert1gcmg, BuJ.le am 6.•1den

faden. Am Rande I 

1701 J11l1 7.
 

Pres_ntata 1n Oap1tlllo. J.Jd. B18p1ng.
 

. Oktober 17. 

BQrgerm.1ster,Sohö~en,Rat und G11d.m_lster der 

Stadt ent leihen von BÜrgermeister Dr MattS 100 

Rtlr, d1. B 1_ Z Ilr Abtraglmg ""on 300 Rtlr ,welohe 
d1, 'Iw des Johannes Adam May allS den Cessionen 

des Dr Rive, d.s Richt,rs N1elandt tmd der E%ben 

Nr.269 

Ilr.270 _ 

IIr.27l 



- 152, -

Sohroder laut Versohreibang vom 23.»ez.1692 an 

81Gh,' gebrao'ht Wld dann "e1t.r an den Richt.'r 

kerle z'u. Lembeok BD1 23.Janl 1693 a.diert ha~t 

'Yerwenden, und Uber1aesen dlesem datur eine 

jWGr110he Rent. von 5_ • 5 Rtlr. pälllg 1st d1e
•• Ren'te allf Mart1n1- Jovember 11 b,zw 8 Tage 

vor- 04er naohher &lJI dem :Bl18oh Bil Barlohe; 

jedoch haben die Kti'tter Human rlaoher tmd Jo

han Berndt d1e•• Rente &11t'za.brlngen. Ablölbar 

i8t cl1., Rente Ullr naoh vierteljährll0'MI XUnd1

8W18 mit 100 !ltlr. Dies. 100 Htlr waren bisher 

au.! ,das ,adelig. Hau:s Zl1 Wittering von den E:rbtin 
Z~le$8h.n belegt, sind aber jetzt von Jrel~ 

he,rrn von Sohell abgel~8t "orden~- AW3erdn l,elht 

die Stadt ZIlr AbtragLm8 der 300 Rtlr noch 200 

Rtlr von Vikar Gerhardt ICremlr. 

Or1ginalpergamental1S!ert1gung, verfertigt und Wl

tersohr1eben von Stadtsekretär Arnold SohlUeter, 
S~egel .ab. A.uf der Rüoks8i~ 1 

1..) 1703 Dez ember 19. 

BUrgerme1ster Dr Ma,e besoheinigt, 4aB er 5 Rtlr 
Zinsen .iohtig erhalten hat. 

2.) 1786 Pebruar 17. DO'1'8ten.
 

H,ö'tterscheid.t beschein'1g't, daß er d1e 100 Rtlr
 

mit dem Agio ~naamm.n 125 Rtlr richtig zaru~k.r


halten hat.
 

1707 rebraar 19. Ca,peIlb eJ:'g. Nr.272 

Hermf,Ul Stephan D1ether1oh von REiBel, Probst Ztlm 

Oapenblrg, entläßt Oatharina Uiddemans. Too.hter 
der Ehele~t. Henr10hen Sohwaardt g't ~ddeman ~ 

Trinen Ltid4eman~ aus der. Le1be1gensahart ~4 ver

ziohtet auf jede ihr bisher auferlegte D1enstle1
stllng. 

Orig1nal.Pap1er,unterschrieben von Probst von 
Hagel J Laoks1egel des.elben. 
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1719 

1723 

Augus't 18. 

Ooelestinus, Abt der Stifter zu Werd.~ ~d Helm
städen, Naohfolger ,4.s A.btes :Perdinand'lebnt 1m 
Beisein der Lehns1eQte Johan lrantz OOntz-.n, Se
kretärs, und Conrad .88sel, Notars und Prokara
tors des Iandger1ohtes, Iden Wes.elen zar W18ohen, 
Raisverwandten der Stadt Dorsten, ~G lutz der8el
ben Stadt mit dem G~te Bel11ngtortt' 1m IlrOhsplel 
Dorsten. 

Orlginalpergamentaustertlg,ung" untersohrieben von 
Abtl eoelestinWlI S1esel ab. 

Dezember 18. 

,Theodort18-, Abt der Stifter 150. Werden an4 Helm

stadt, Nadh~olger aes verstorb«nen Abtes Ooele
stinWl, belehnt im Beisein der J.,emsleute Johann 
Frantz Oontzen, Lizentiatm d,er Reohte, a.nd Johan 
Oaspar Ratting, Bürgers zu. 'erden, den LalU"cts 

Bernarden Humperdinalt Zt1 Butz der Stadt Dorsten 
ml t dem Gute Bll1ntorp 1m 1:1rohsp1el Dorsten. 
Dieser 1eist'et Iro,r dem NotaX" Johannes Wes8el 
Langenbergh den Lehnseid. 

Orig inalpe'rsam antauster t 19u.ng, lUlt .'rsohr1ebell 
von Abt TheodQr;, Siegel desl Abtes stark besahä
digt. 

Jan1 27. 

Vor Notar Alexander Therwüesten ~d Pr1edr1oh 
W11helm von der Hoeve and G11deme1st.r Bunart 
Rensingh als Zeq.n verkauft BernardWJ Josephu. 
Kook, Vikar des II. Rektorates 5t1 Andre.e apo
stol1 in da' Kirche zu Dorsten, mit ,E1nwill1S,ang 
des Johannes:' HellSohen, Pastors SI\l Donien, und 

d. s Generalvjliarsz 11 lCtlln, d ,m J ohan Benrlohen 

, INr.273 
I 

Br.274 

[l 

Nr.275 
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Enhaua tmd E11sabethen N1enhaas, Eheleutent '12 

Soh.~.l Land. Belegen 1s1 die.es Land jense1te 

der Lippe 1m Gerioht 18mbeak, Xiroh.piel Her

veat 1m Hassn1nakell zwi'80hen dem Land. 48. 

Dier1chen Enhaaa und Reb'elmgndt. and •• er
streokt sich bis ZWIl Lande des R1ngelbersß .m4 
an den Weg naoh Rebbelmandts2am,p. »er VerkaGt 
1st erfolgt 1m Hallse 4es Gildemeisters Bernarc1 
aensingh. 

Oj1ginalpergamentata.,dert1gang, ver~.rt1gt und 

untersohrieben von Notar Therwuesten, lIotar1a~
stempel. 

173' J.brllar 12. 

Ang.la Beatr1x von '11tt1ngho~ f gt 5ehe11, ver

,,1t..... t. lrre1frall von der Reak, Jrau za. Heeßen 
~d Wolttßberg, belehnt als Vormünder1n ihres 
Sohnes Johann Adolph von der Reok~ 1m Beisein 
der Lelmslellte Johann Bernard Elberfeldt und 

Johann Pater Bültinghal1Sen den Notar Jobsten 

La.r, Bevollmächtigten..der B(Ü-germeister u.ud 
Rat der Stadt Darsten QUd des Lehnsträgers Jo
bann Vinzent Overbeoke, belder Reohten Prakti
kus und Advooatus, mit dlm Gate Borgerßwerdt 
1m K1rohspiel Hervest, Herrlichkeit Lembeoka, 
das durCh den Tod des Lehnsmannes Henr10h De
weldige gt Cremer treigeworden 1st. 

Orlg1nalpergamentaustert1gang, anterschrl.ben 

von Sekretär :Pard. Maith1as FreYJ 81egel .tark 
beschädigt. 

1739 November 11. 

Bürgerm.1ster,Sohl:SUen llD.d Rat der Stadt Dor

sten entleihen mit E1nw1l1igWJg der Gildeme1

ster von dem KaPltll der Arohid1akonatkirohe 

Hr.276 

Nr.277 
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dlv1 Vioior1a in Xanten lOOoRtlr" die lie ztU"
 

Abtragung des 'Von Luoassen Hopp, Richter ZI1 Holt,
 

geliehenen Geldes verwenden, und überlas sen dem
 
Kapital 4atUr eine jährliohe Rente von 50 Rtlr
 
• 5~. 1l"älllg 1st diese Rente au.! Martini. No

vember 11 aus den gesamten s tädt ischen Einnahmen.
 

Ablösbar 1st die Rente naoh vierteljährlicher KUn

dtgW1g mit 1000 Rtlr. Sollt. die Stadt di. Renten


zahldDgen pUnktlioh leisten, so Irmäßlgt lieh die

se Rente von 50 Rtlr auf 40 Rtlr. (. 4~).
 

Originalpergamenta\lstert18Wlg, ver ter t 18 t u.nd un

tersohrieben von Stadtsekretär J.H. d. Weld1ge
 
gt Cremerl S1egel ab. Randnotlzl
 

1739 November 12.
 

J ohannes ehrts t ophorus Rappart , RatsmitgU ed der
 

Stadt Dorsten, und Bern.lerd.Kook haben die 1000
 

Rtlr für die Stadt in Xanten erhalten.
 

',7ml 21. 

J. Oorman, protarius, besoheinigt, daß er di,
 
1000 Rtlr da.rch Stadtaekretär Sohuesters m1 t den
 
a~gelauf.nen Zinsen zasammen 1250 Rtlr richtig
 
erhal ten habe.
 

März 17. Oleva. Nr.278 

Fr1edriah (11.), König von Pre~.nt Belehnt d.a
 
Garhard Jos.ph B1sohopinck au.f' dessen ErsllOhen
 

hin tm Beisein des Kriegsministers ~d Reg1e

rWlgspräa1denten Johann Oonrad, Pn1herrn von
 

Wld Zl1 StrUnokeae, tmd des V1a.kanzlers Di.eie


rioh Henr10h Beoher m1 t dem Karweg oder Xoppers

gu." 1m stift MUnater allt dem Bram, It1rohaplel
 
Boroken. Söhon ~r1e4rlohB (11.) Vater hatte ~n
 

B1sohopinck am 23. September 1723 mit dem G~te
 

belehnt. Bevollmächtigter des Lehnsträgers 1st
 
der Notar llnd Advokat Ohrlst1an Sigmtmd Land.mann.
 

r '
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1750 

1750 

1752 

Originjllpergam.entsl1sfert1g,ung ,. unters,ohr1,ben 

von Fra 1httrrn v'on StrÜIlokede u.nc1 D.le4erloh H. 

Beoher1m Ataftrase 48. ItSn1&., 4.s weiteren von 
J. Mehder, g1egel ab. 

städtisohe Urkmde begla'u.b1gt von Stadtllkretär 

de Weld1ge gt Cremer, die v~ll1g unle••r11oh 
1st. 

Originalpersamentausf.rt1gung, Stadtsll8.1 &4 

oa118aa in Holzsohale. 

Novemb.~ 24~ 

P'r1derio'h Kar1 , Grat' Zu. Velen .und Herr Z'll Gemen, 
verkall1't dem Arno1dten- Sinnigen, Bürger zU: 

Stattlohn, ein -St-tick Land genannt 41e Breh4te, 

zll8.h~r1g 'z,wn Erbe S1eb~t. 2 Sobetfel 3j /2 stint 
,groß, belegen zwisohen dem Lande Rett_np, Aver

brioh und Warn1ngs 'lasmker, dem Stattlohner 
:Fu.hrweg und Seloldngs· Woorth. Auch den dazug-e

htl rigen Weg Ub-erläßt er dem nu.:rer, an erd1ngs 

nu.r zur Plagg-enmahi. 

Original, Pap1,.r, untersohrieben von Friderioh 
Karl; Paplers.18gel desselben. 

F.J .Ti18, Paato·r zu. Dorston, verpachtet den Ehe

l.~ten ·Johan Adolph ~n4 Marl~ Kellinghaua,4a. 

dar Pastorat gehöriae 'Gilt Kel11I18hau.s 1m lUroh
spiel B118r. An Paoht $ablen d1e Eh.lellte 2 181ter 
Roggen, 4 Malter Gerste oder Bwahwe1zeh, , Malter 
Hater

J 
4IIHt 4 HUhn'er lund 4 Pftmd Plachs .. Moh haben 

sie auf' Fronleiohnam Abend e1n1S8 KaibUsche Zll 

liefern. 

,
 
f 

Nr.279 

NI.280 

'" 

Nr.281 

1" 
I 

I 
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,I 

1 
I, 

Absohrift, Papi8r. 
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1753 Mai 1. 

Papst Benedictas XIV. beatelt~ den Matt~us (7) 
Josephus limonO'1, Referendar,rder apostol1schln 
Signatur, und den Dekan der XOlleg1atklrob8 ad 

8anctwn Vlotorem in Dülmen zu. Exekutoren f'U.r 

das Benetloiu.m der genannten lUrohe, da-tJ!i Ir 
dem Kanonikus Johannes Jodoou.s Cramer verliehen 
hat. 

Or1g1nalpergamenta 11Ster tlgung, Bu.1l •• 

1753 Mai l~ 

Papst Benedlkt XIV. verleiht dem Johannes Jodo
0[18 Cremer, Canoellarlus der Kolleglatk1rohe 
St1 V1ktoria in DUlmen, l!as Beneflo1um, das 

dtU'ch die Resignation des 1'heodor Arnold Zu.rwle
sehen fr.is,worden ~Bt. Das Einkommen des Bene
flc1ams beträgt 24 Golddllkaten. 

Originalper8amentau.8~.rtlgung,B~lle 

sobnar. Am Rande E Expedi tionsv ermerk 

a~ der Rüokseite: 

an Seiden
vom 22.Juni; 

1.) 175; Jllll 15. 

Publikatlansvermerk des Notars »ernhardu.s Honrl
BUB l'Wlke 1m Dome zu Mt1nster. Zeugin: Henr1011& 
Ortwyn Rave I1I1d E<!mgnd Thoß. Stempel des No1iars. 

2.) Vermerk dis Jgna1:1U.8 HodlUB (7) über Res 19
nation des Tb.odor Amold Zu.rw1eschen vor Jos,'! 

Brtott1. Stempl'l. 

,.) 1753 J&1l1 '22. 

,, 

Vermerk des Notars Johan Me1oh1~ Brakel1 über 
die Pl1blika tion in der Kolleglatkirohe Z 11 001

men. Zeu.genl V1ktor nein a.nd Hermann Hölaeher. 

J!111 13 Mtins te r.4.) 1753 

,
.' 

Pu.blikat1onserlau.bn1e d es 

Fürsienberg. 
Gelle ralvikars H.G. de 

I 
~ 

lir.282 

-I ;
" I 

. ,. 
I-liI: 

11 

!I 
I, 
1\ 

Nr.28' 

I. 
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1757 

1759 

·" 

1762
 

5.) 1753 J1l11 16. Dlilmen. 

Pub11kat1onserla~bnis des Dekans J.H. K~.ll. 

6.) 1753 Jl111 23.
 

Präeentationsvermerk des Sekretärs F.M.Rosen

baum vor dem DUloener Kapitel.
 

Januar 15. 'Bonn. 

element Au.gust, Eribisohof zu. Köln, verbietet 
wegen der Krtinkliohkei t des Pat>stes und des 

Ablebens der Kaiserin, seiner 8chwägerin, das 

Tragen von Masken u.nd die Teilnahme an Bällen, 

die in der Stadt Köln veranstal;t.t werd«n 
Bollen. Er bedroht die Widersetzliohen mit ei 
ner strafe von 25 Goldgulden. 

Einblattdruok. 

Dezember 22. Corvey 

Philip, Abt des stiftes Corvey, belehnt den Re
glerungsproO~ratoren~erdinand Sa~rwald, sub
stituierten des Probate. Johannes von Stael, 
Bevollmäohtigten des Stephan Pott zu. Preren in 
der Herrsohaft Linge mit dem Sohillingshofe, 
belegen 1m Dorfe Freren. Naoh dem Tode deo 
frUheren Lehnsträgera Herman Wydeken hatten iha 

L~dew18 von Andervennon, dann die Lansen von 
h'ederen zu. Lehen gehabt, ~rnaoh Jörgen Langen 8' 

gt Ktlgeler zu. Behu.f des G,rarden Pott, seines 
verstorbenen Sohw1egersohns, verwaltet. 

Or1g1nalpergamentaasfert1e~,Siegel des Abtes 
in Holzsohale. 

Mai 27. 

Nr.284 

Nr.285 _ 

.. 
Nr.28G 
fl 

Anselmus, Abt der Stifter Werden und Helmstädt. 
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Nachfolger des verstorbenen Abtes Benediotas, 
belehnt 1m Beisein der Lehnsleute Georg Benrloh 
Vorrath, Rates ~nü Sekretärs. Qnd Phil1pp Jaoob 
Bernardl, Appellatlonskommlssarl and Ger1ohta
Ichreibers des Landgerichtes, den W11helm Tymp
hauß, Bürger der Stadt Darsten. Z,1l lfl1tz dersel

bin Stadt mit dem Gilt, BeUendorp. Beillnstortt, 
1m Kirohspiel DOIstsn, Bauf>X'sohatt BeUendorp,. 
Dieser leistet vor Johann Barn'ard JQseph Wink
kelman. Prokarator der Kanzlei and ,diS Landge

riohtes, den Lehnseid. 

Or!ginalpergam.ntaIlB!ertig~g.~~er8ch~1.bln 

von Abt Anselmus,- 81-sel des Abtls etark besohä
digt. 

1764 Mai 21. 

JohannIs PhillpPllS de Horn-Golds abmid t, General

vikar des Erzb1schofes Maxim111anua ~r1der!oUB 

Zll Köln, ermäßigt dem Jolianneo Hermannua. Rap
part, Vikar des Altares sanate Catharinae in 
der Kirche zu Darsten, au.f dess,en Ers uQhen we

gen der 8 eringen Einkünfte ,der Vikar1.e die 1hm 
auferlegten geistlichen Verpfliohtungen. 

Original, Papier, I1D.tersohr1eben von dem Gene

ralvikar W1d ~eglau.bigt von J. dlU P.rt~. 

1765 Eovember 20. 

Der Offizial zu. Köln als geistlioher Riohter des 

Erzbistams !rägt dem Vikar Rappart Z~ Do~sten, 

der eich daSnastorat zu. Dorst~ gehörlse Gu.t 
Vettenbookholt angeeignet hatte, aus dem ihm 

aber nl1X 3 Malter We1zen zl1'ste'hen, ald Ersu.ohen 

des Pas tors FranzisoLlS Olosterman aa.f, dies es 
Gu.t freizugeben. Das Gut bat der Pastor von dem 
Berrn de Moers laut Kaufbrief vom 20. September 

, ,Nr.287 
, I 

I',i 

I

J INr.288 
, 

I· 
i 
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1765 - beglau.bigt von Prokurutor J.W.VerkemWJ 
mit Gonehmigung dca Offizials J.A. de Sohönheim 
gekau.ft. 

Absohritt, Papier, beglaubigt von Notar W1lhelm 
Joseph Vlenloh. 

Oktober 9. 

Johannes, Abt der Stifter Z 11 Werden u.nd He.lmBtedt, 

Naohfolger des Abtes AnBelm~, belehnt 1m Beisein 
der Lehnsleate J.C.DingerkIlß, Rate8~d IaDZl,l
&4rektors, and L.A.Lanten. Xanzleisekretärs and 
Ap~.llat1onskomm1sBars, den Wllhelm ~phauß,Bür

ger der stadt Dorstan, zu. Hatz derselben Stadt 
mit djm Gilt, Bell endorp , Bellingiortt 1m 'Kiroh
spiel Dorsten, Baaersohaft Bellendorp. Dieser lei
stet vor Phillpp Jacob Bernardl, Rat Qnd Land
riohter, den Lehnseid. 

Or1g1nalpersamen tau..sf'ertig 1m8, Ilntersohrieben von 
Abt Johannes, S1egel ab. 

November 21. Werden. 

Bernardus, Abt der Stifter Werden Ilnd Helmstedt 
und Bao~olger des Abtes Johannel, belehnt 1m 
Be1sein der LehnBl.~te Kanzle1d1rektor D.~.D1n

gerkaß ~d Kanzle1sekretär L.A.La~t.n den W11

helm Tymphaas, Bürger der stadt Dorsten, aafs 
neLle mit dem Gilte BeUendorp odar Bellingtorff 
1m Kirohspiel Darsten, Bauersohatt Bal1endor,#. 
Für ihn leistet Frans earl Sahuster, Stadtsekre
t är der Stadt Da rs ten t den Lehns eid, naohde m er 
die beglaubigte Vollmaoht vorgelegt hat. 

-
Or181nalpergamenta u.a:1" er t igung, l.\D.ters ohri.b Cl 

von Abt Bernard; Siegel desselben 1n Bleohsobal'. 

I, I'i: 

Rr.289 
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1765 November 30. 

BUIgerme1ste:r und Ra. tabe1si tzer der stadt Dor

sten vorkaufen mit Einwilligung des Max1m1l1an 
Frantz, Erzbischofou und Kurfürsten zu Köln, dem 
Herman Sohenoke 1m Klrchapiel Kirchhellen, Eke
ler Bauerschaft meistbietend den 1.Potthast
kamp, 1~/? Soheffel ~4 Beaher groß. für 426 
Rtlr 1,3/4 Stüber, 41e sie zur Tilgung der 
städtisohen Schulden verwenden. Belegen 1,et der 

Kamp m1 t dem Hagen an dem 2. pothastkamp • den 
Heu.eing gekautt hat. an der Fiel"n Wiese I mit 
dem Graben an dem Busch und ro1 t dem Hagen an 
Sohw1ektngafeld, angrenzend sn leb Sohwiek1ns. 
Die Stadt behält jedooh den l~eg naoh dem 
Busche und verpflichtet den <Käuter den Graben 

ml t den Zäunen zu lUlterhal ten und die jährliohe 

Schatzung aus dem Kampe 1 Rtlr 18 .stUber auf Mar

ll:2tini November 11 zu b "zahl en. Al10h wlrd: dem 

Xällfer verboten, allt dem Kampe eine wohnung Z-ll 
bfuen. 

Original, Papier, verfertigt und unt~rscbrieb8n 

von stadtakretär Frantz Karl Schusters; Papler

8~egel der Stadt. 

1797 Februar 15. Werden. 

Bernard, Abt der Stifter Werden und Relmstedt, 
belehnt 1m Beisein der Lehnsleute J.c.ningerkoß, 
Rates und X8.nzle1d1rektors, Wld B.C.Arn1ng,Xanz
le1reglstiatora, den Joseph Humperdinok, Advokat 
and BUzgermeister der Stadt norsten, zu N~tz der
selben Stadt mit dem Gute Bellendorp, Bell1ng

tod:! 1m K1robpiel D~rsten, BatleraohEdt Bellen

dorp, das du.rch den Tod des Lehnaträgers W11helm 

Tymphaus trI! 1.g 8word en 1 s t • 

Originalpergamentausfext1gung,untersohrieben 

Nr.291 ~ 

Nr.292 

j 
"I 

~ 

1m Allftrage; des Abtes duroh van Gülpen,von Sohmitz 

\1. Laa.tenJ Siegel ab. 
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6 UrkQnden, Originale und Absohriften der Stadt 
Dorsten, Nötare und Herrlichkeit Lembeok. 

1805 Nr.294 

Fri~drich W1lhelm, König von Preußen, belehnt 1m 
Beisein der Lahnsl~ute otto Georg Adalbert v. 
Rohr, Regier~~spriBidenten. und ~erner Reinhard 
Bernhard v.MUntz, GGhtimen Reg1erungsrates t den 
Joseph Hwmperdinck, Bürgermeister der Stadt Dar
sten, der den Lehnsbrief des Abtes von Werden 
expediert am 5. Juli 1798 - vorgelegt hat, zn 
Nutz derselben Stadt mit dem Gute Bellendorp_ 
Bel11ngtorff 1m Kirchspiel Dorsten, Bauersohaft 
Bellendo rff. 

Orlg1nalper~entausfertigung,unterschrieben 1m 
Auftrage der königlich p 1;"(} ußischen Reg ierung 

durch v. MUntz und v. Letten; Siegel ab. 

_CIlllll_:a_. 
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N a 0 h t rag I• • =• a m = • • • 

1442 September 10. ferla 8eOo.nda poet nat1v1tatem 
beatae Marla. vi~g1n1•• 

Xr. 28& j 

Bürgermeister und Rat der Stadt Porsten geneh

migen den Verkauf des Zehnten Ztl Loohter dlU'Oh 

d1e Testamentsvollstreoker des + Goddart Bley, 
Kanonikus zn st .Georg in Köln, an Goddarth Sob

ben van den Olenbro1cke Wld Bat. t Ehelea.te,tti:' 

250 Ga.lden. Erfolgt 1st der Verkau:f zu. Nutz der 

Armen der Stadt r Bürgermeister o.nd Rat sohtüden 

den Testamentsvollstreokern ebeMalls nooh 1300 

Gulden. 

Abschrift, Papier. 

1442 Oktober 27. in profesto S~~onis 

apostolorum. 
et Jeda8 Nr. 29a J. 

Bürgermeister tlnd Rat der Stadt Dorsten e~te1
len ihre Einwilligung zu. dem V.rkau:t'e des Gutes 
Lösten du.rch die Testamentsvollstreoker des + 
Goddart Bley an GOddartb. Sobben van dem Ulen

broloke W1d :Ba.te t Eheleate t für '00 r.e.e1nlsohe 
GlÜden. des Ga.~es vtokinoktorpe an Johanvan 
WedelinOk gt d~ Sohryver tur 207 rheinisohe GQl
den, des Ga.tes tho Bllrste an Johannea van Baokem 
für 276 rheinisohe Gulden u.nd des Gutes tho Tel

torpe an Evert den Doven Wld Johan Bobbe :für 

150 rheinisohe Gu.lden. Piese Bind ~r die Memorie 

., 

des Goddart Bley. die Tee tamentsvollstrecker tuld 
. die Armen der Stadt Zll verwenden. 

Absohrift, Papier. [5~~~t liA ~';JJ!i~~j 1.u 

1446 September 2. sexta poet Eg1d11. Kr. :50a j 

~rgermeister, Sohöffen ~d Rat der stadt Dor
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Dorsten 'Yerpaohten dem Johann to Oyk1nktQrp 

lm4 J.tt,lIn. Ehelallten, dl. das Armengut Oyklnk

torp tle"olmen, zu. Bu.tz ,der Armen der stadt Dor
sten eine W1e•• .E u BaokeJlJ. 

Absohritt, Pap1er. 

Janl 1.	 i.r1a tertia post testum sanotl Ur

ban! oonfe.8o~1a. 

BUrgermeister tmd! Rat der Stadt DorBten tiber
laesen dem Johan Bchryver, Rekt'or des Altar•• 
at,l Andreae in du Kirohe zu. Dor.sten, aXüäI3
110h der Beilegung eines Streite. eine jährli 

ohe Rent. von 1 rhein1schen Gol4&Ulden. fäll1g 
au:t Martini aae dc Hallss ,de8 Johan van '1111

ttan, belegen in der, Lipps ~raße. neben d_ 

Halts. ,dl.' Be,u_n, then loroten, 4as Else, lf'W 

4e8 Johan ther lViessohen b••ohnt, eine jähr

liche Rent,e 'fo,n 1 rheinisohen Goldgulden,täl 
118 aLl:t Martini allS, ,dem HallSt 4'88 Berndt Hey

er" belegen gegenuber der Stadtmaller zwisohen 
den: Häasern des A11ke Bobben and d,.s Sohol

verDIan, tmd .ine jähr110he Rente von 112 rhei

nisohen Goldgulden eb.~,an8 fällig allf Marti 

ni aus dem Rause des + Breil, 4as jetzt alBaS 
Pelg:ryn bes1t,zt, be-legen in der Blynder 8tra
ten neb.,n dem Haus. des Go~ert Pe1,g"X'y1i .• 

Absohrift" Papier. 

AWlzUSe aWl 5 "fera,ahiedenen urkun~n, zllge
hör1g lallt einer Notiz aU,! der RUou,.it,. IlWl 

Siipen41gm Bome.w1nokel. 

März 17. teria tertia poet dom1n1oam Oou11. 

Jost von Lae und Annli" Ehelellte, verkau..ten 
eln. jährl.iohe Rente von 3'/2 rheinischen Gold

lir. 47a 

lire 92a 
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GoldglÜden :tUr 57 rheinisohe Goldgulden &WI 

dem Gilt. Wermelinokho:r:r zu Nlltz von 2 Studen
ten. 

2.) 1475 Mai 14. 

Johan Sergls -kauft ein. jährUohe Rente VO~ 2 

rheinisohen Goldguld811 für 48 Goldgulden aos 
dem HallS. Teng,.l811, beleg,en 1n 4'er ReokUnI
häuser.traBe zwisohen den Häusern 4es Broß Pro
nen Wld LIld1.ken Br1rfk;h~.n länss einer stes. 
neben der Stadtmau.er. 

,.) 1555 lebruar 15. at1'tt tridag nach Valentin1 taghl 

Berndt R.eckmann ,gt Meßmaoher undStine, Ehe

leute, verkaUfen Kargriet , Ww 4e. Herman JIoe

1er, eine jährl1che Rente von 1 rheinisohen 
Go Idg uJ.den tu r 15 GoIdg uldtn. Jäl~1g ist d1e
Be Rente eil! Kart1ni alB d,m GLlte Aldtndorp, das 
dem + Jürgen' Gerd•• gehörte, belesen in der 

Ballersohaft Aldendorp, Xlrohspiel ~d Gericht 
DOrB ten. 

4.) 1525 März 16. f.ria quinta post Gregor11 oonfeB
Boris. 

Johan van der Hont verkaL1f't eine jährUche 

Rente von IV2 rh.1n1sohen Goldgald8n für 24 
Goldgu.l.4en. Pällig 1st diese Rent. allf Marti

ni aus d-.n Gelt. to Laoken, belegen in der Ba~ 

ersohaft Beokhulaen, Kiroh8piel Glädtbach 
Kirchspiel ~d Gerioht Reoklinghaasen. 

5.) 1478 '11 
Vor HUBO von Oes'terw1ck, Freigraf, verkallfm 
ClaW3 von Bonenkamp tmd Biele, Ehelellte, Ho!eB

lel1te des Hofes Reokl1ngha~8en, mit E1nwilli

t 
." 
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EinwUl1gung des Johannes Sarges eine jährli

ohe Rente ",on 1 rbe1n18ohen Goldgulden für 24 
Goldg~den. Fäll1s 1st diese Rente aus ihrem 
Gute Bonenklllllp, bel-e;en in der Baller80hatll 

UUfko.tte, Kirohsp1.1 Dorsten. 

15'1 Januar 7. Xöln. 

Kaiser Karl 10t c1am1 teinverstanden, c2aSd1e 
dem Jchan von Duzen gehörigen Guter, 1nsbe

sondere 4as Schloß zu DavenBberg u.nd der Fre1

stuhl auf' der GrUnkampe 1m K1rpbap1el Asch.

bers JUl Reiohsle11en erklärt "erden J jedoch 
behalten Johan von Bll1ren und d 188en Erben 
dsa Verkal.1fs- .md Verpfl1ndungsreoht. 

Absohrift, Papier. 

1559 Januar 18. 

Vor Johan Brakens"lak, Richter zu. Dorsten, W1d 
den Ger1ohtsle~ten Berndt Koele ttnd Olaeß Ba
martz, Ger1ohtefrane, verkuLlfen Franß Droste 
Ztl dar Becke Wld Johanna,Ehelet1te, dem Meister 
Herman Va1gt., BU.rgeme1ster 4er stadt DOnten, 
tmd Henr10k Priokoll, Rat.mi tslled, Präsenta
toren der Serr1sohen stiftung, eine ~i1hrl1oh. 

Rsnt.& von 5 rhe1nisohen Goldgulden für 100 
rheinisohe Gol~u1denol Päl.llg 1st diese Rente 
auf L!chtmel3 aus ihren Gütem Orubbenbagen, 
belegen in der Bauerschatt tho Averhagen, and 
then Busohe, belegen 1n der Bal.l8rsohatt Velt
htlSen. das Jor1en then Bu.sch bewohnt. 

Absohritt, Papier, 4e8 stadtsekretärs G1sber
tus Mo1tz.

i I 

lir. 9:5a 
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1598 März Nr.17la1'. 
IVor Ortweln von Ravan, GoSJ:af ZIJJQ Hamborn des . I 

Amtes offn Brame LUld Richter der, HerrUohke1t 
RasteId. und den Ger1ohtsleuton Alberten von 
Raßt.ldt st Wemna l1n4 Serg1eßen Schalten ver
kaa.fen J 0 han Ottem l.Ul d Margareta, :ghelell te, 
dem Sandern zur W111gen and Bezndten Holt1ng, 
ihren Anteil an dem Holdthaus für 100 (?)Rtlr. 
AUßerdom verpfl1ahten sioh 41. Käufer, eine 
Rente an den Vikar zu. Rasfeld abzulösen. 

Absohr1~tt Papier, verfertist etwa 1900. 

l 


